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i Bayern {nd, thcrmd)
Bie et durdy wunderlide Unfalle fidh auf
‘ol gefabrliche MNeifen begeben,
Jcbod) endlidy yom Kapfer Ofto, der tbm
© pad) dem Leben geftanven, wiebetum
bggrfabet woann.

. Gedeucke in diefem Jabe,  (6)
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Der Anfang diefer Hifforic metdet, wie
Heezoq Lenft von Bayern und Gefferreich
fidh mic Oes Ronigs Lorhaeis Todyeer,
Adelheic genanne, veemahlets

=N

ﬁs vegierte in dem Herjogthum von BVans

ern und Oefterveich vor aiten Jeiten einy

(™ podhgebohrner Fieft, mit Dtamen Hers
309 Crnft, weldyer fein. viterliches Erbe gang
friedfam und woll bielte, mir guter Gerechtigrete
und in fteter Cinigleit, Diefer Hergoq Centt lief
ibm nady feiner Avelichen FrommigPeit eine wobls

: gebofrne und fehdne Junpfraw vermaflen, gee
' A2 nannt
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nannte Sungfean Adelfeit, eined Konigs Todhter,
ver biep Lothariug, alé man in ven Chronicfen
findet, Ddie gebabr ifm einen Nberqus pubichen
©obu, den er mit vem Taufuahwmen -ipw felbft
gleich nannte, und hief ifn auch Croefum, Dars
nac) tiber Purge Reit, nach des allmdchrgen GOLe
teé Scljicfung, rurde dem Kinde fein Bater vou
viefertt Elend duech den bittern Fod bingenommen,
daven oie Murter Adelfeit grof Leid und Schmers
jeu empfietige: doch-Patte fie nody Freude von if
tem abelichen und verlafjenen Sofne , ver in furs
jem von ibrer Anfdhicung  genugfam  bevidyet
purde in allen Sprachen, Latein,” Griechifch und
Belfdy ; dayu begunte ex auch minniglich Geminty
qu fchdpfen, und toudhé alfo auf in allen guten
TFugenden, barju voar ihm alles Hof: Gefinve uns
terthanig und gehorfont, und fein ganges Land, fo
ipnr von feiveny vatertiden Erbe yuftunv, war ihm
gany onterthinig, AIS er nun in feiner adlicen
Gewalt weiglid) egierte, und ev anfing NRitterfpie
3u. treiben, madyte e ifm ein gutes £ob unter ven
Rittern und Grafen; infonderpeit war ein Grafe
bey ifien, der Bief Tehelo, der ihm gany nafe vers
wandt war. Diefe yween Hecven hielten {ich ftecs bey
einandet , Daran feine INutter eine herjliche Freuve
Datte; doch bielte jie fich nach St. Pauli &pradyes
alé eine Bittwe, die alle ipre Hoffoung in GOt
felit, und Dielten fich Tag und Nadyt in Andadyt
ibres Gebets, und begebrte durch die Lserfe det
BarmberyigPeit ein Chriftlich Leben ju fupren, das
durc) fie endlich mochte Gnade erlangen, und eits
Kind des ewigen Lebens mddyte werden,
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Nber bie Nitter und Herren lagen flerd an Hers
308 Crenften, iprem Sobue, und baten ibn, daf
e feiner SNutter, Frau Adelheiten follte rathen,
bag fie fidh wiederum mochte verdndern; ded gleds
chen thaten fie auch an der Frauen dief Vegebren,
die ftetd ibnen dag abfching: doch ward fie von ifs
rem [iebften Sobue fo befriglich mit Bie, bie er
an {ie thate , angelanget, daf fie ihm jufamme den
anbern SHerren angelobet, fo eé etwas wire, daf
ibrem Gefdhlecht nicht Schaven brachre, wollte fie
fid) willig brein evgeben.

ABic Kapfer Ofto Fraw Adelleiten u
einein Gemabl begebrer, dicibmvonibrem
Sobne und andern sheveen gegeben
ward.

81: demfelben Jeiten vegievete in dem Reich mig
ganger Gemwalt Kapfer Otro, der ein und adyts
sigfte von Augufto, und der erfte Kanfer deffeibis
gen Namensd, der ward ermwdbit nach Chrifti Gee
burt neunfunbert und in bem drey und drenfigiten
Salr, und war audy gefrdnet ju Achen; et war ges
bobren von Braunfchweig, und fein Anferr ward
gebeiffenn ber Alts Herjog Otto von Sadyfen ges
Bobren von Braunfdyweig , und Hatte and ved lefe
ten Konigs Caroli Schwejter, die von deg grofen
Caroli Gefdlecht war, deffelben Herjogen Sobn,
ber ded Kayfers Otto Water wat , Deir Man netnte
den erflen Kapfer, SHeinvich Vogler: denn da ifn
vie Churfiirften fuchten, funven fie denfelben pey
feinem lieben Kinde mit einem Garn: Nefie Vagel
fafen, und der Pacte eine Fraw, die wAd genannt
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Mechifve , der Kayfers Otten Mutters  Dun war
diefer Kanfer Htto, von dentdiefe Hiftorie aus devs
mafien gar griindlich befdyrieben ift, det gervann
Strafiburg und gerftdhree fie mit Gewalt, gab ibe
& auch den Dtabhmen, dennvor hieh fie, waéman fie
8 aud) im Latein heiffet, Silberthal. Erdibermand
H audy die Mngarn in Yusfpurg, ehe dag er Kanfer
| foard , in dem neunbundert und jwey und ywangigs
ften Yabre nach Chrifti' Gebure; darnad) in dem
neunfuvdert und drey und ywanjigfien Jabre ward
et Kapfer, unbdvon Jobaune, vem Pabft juRom,
biefes Nalimens der jrwdlfte, beftariget, wierwolee
por fechs und jwangig Jabren ein Konig gewefen
mwar. 3u derfelben Jeit [ebte Uivich, Bifdyofzu Augs
foutg » wie man in feinen Legenden, und audern feis
nen Chronicfen findet, Er regierte acht und drepfig
Nabr, und febte in gutem Frieden, machte Dem Heil,
Reich untertbanig Ungarn und Teutfchland, Prenfs
fen, Bodheimund Mayland, Reuffen, Lombarben,
Calabrien, Polen nnd Burgundiom, mit fame viel -
anbernn Gegenven und WVolfs, denn er ein Lieblas
, ber affer gdulidhen Gerechtigbeit war; darum
‘ watd er deé Candes Vater genannt, Diefer Kanfer
Dtto pat aud) die {chone Stave IMaadburg geftiftet, |
mit famme derm Bifthum juGuc undEhre des himms:
lifchen nnd ritterlichen Marveneers S, Wiauvitii,
bargu er famt bem Heil, Reich eé gan; obl verfahe
mit jabelichen Neuten und viel Jinfen, Yecfern,
OBiefen und Weintwadyg, nud andever Leibes : Nalh-
rung, dag fie gnugfamiich gebabt jur Yufenhale
tung der B Oites s Diener dafelbft.  Nach Chrifti
Geburt neunhunders und in dem ein und fiebenjig:
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fien. abr. da er annod) qeiutend tar in den X lus
men feiner Jugend, wurde ihm jugeeignet eine qud
vermafen fhdne Hausfeau, mit napmen Ottoges
ba, die war gany tobl gejietet mit allen Tugenden,,
gegen GOt und den Menfdhen, die war gebobren,’
aué dem Ducchlaudytigftem Stamme der Kinige
von Engelfand,  Diefelbe Ottogeba, als fie etliche
furje Jeit gltlic) gelebet barte mit Kanfer Diien,
ba fam die Stunbde, darinnen fie GOt foderie vou
Diefem elenden Jammerthal, dagu fie fich gany des
mithiglich gab. obn alles Widerforechen . auch
tief fie Der Kapfer Otto nady) Kayfeclichem Sraunch
au bec Eeden gany berrelich) beftateen,

Nun nad) elidyer Jeit, ald die fromme Kapferin
Htrogeba begraben wurd2, betcadyret der Kanfer in
feinem Gemiub das Wort St. Paulo, daf es befs
fer wdare, ordentlich und -efelich fich vermablen,
penn bife Ynfechtung der Vegierde ves Fieifdhes
Paben, unbd dig auch ein ungetreuer Mann , der ev
dody nicht war, bepalten roiicde durdh eine gdteliche
und fromme Fraw.  Auf einmall bedadhe ev fich,
und foderte jufammen feine Raefe, tie ex fich wollte
perdndern , und wiederum eine Gemablin nehmen,
opa befdhloffen fie allefammt mit dem ganjen Rath,
wie fie wollten Boten ju der Herjogin in Bopern,
{dhicker, und fie befragen [affen, ob jie wollte haben
ju Shren und ju einem Gemall den gewaltigen
Konfer Otten, nnd damit o fchicFten fie einen ges
waltigen Herrn gu dev Hergogin, und befaplen
ifm, alle Sachen auf das teeulichfte audguridyten,
nachvem ibm dann Befoblen rurde Yon bem Kaye

fev und feinen Rapen,  Diefer Heve madhte fich,
A 4
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auf, und rite ju der Hergoginn in Vayern, und jeigte
ibr an, wie ifm war befoblen worden. Al die
Hevjogin folde Bothfdhaft vernahm , erfchrack fie
aus bdermafen von ganjem Hergen, folche neue
Mabr 3u boven, Dieweil fie denn pormald eine
lange Jeit in ifrem Chriftlichen Wefen und gang
ebrbaren Leben , davinnen fie fidh gepalten, befons
perd aber im Wittwenftaude tugendpajt gefibet, und
fich auch veft vorgejebet, darinnen ju verharren;
parum Dberufte fie von Stund an ibre Landess
SHerren, mit fammt Hevzog Eenfien, ihrem lieben
Gobue, und Hielt ihm die Meynung vor, und bat
fie um eine gitliche Wiederantwore, dem Kayfet
3u geben » Daé fie auch gern willigten.  Dun giens
gen fie daviiber ju Rath, und befdloffen allefammt
in eine Verwillignng , und baten Herzog Crnflen,
und den Grafon Wekelo, feinen vetwandren Freund,
bafi fie folltenifiren befdloffenen MKath, ven fie wobl
wiifiten, ber Herjogin anjeigen, daf fie gar bald
thiten, und ihr fo'cdhed amyeigten, twag die Sevs
ren mit einander befchloffen batten.  Da fie foldyes
Porete, erfdbrack fie bon gangem Hergen, fieng an,
und foradh: b weiff, von was heimlicher Offens
barung ibr babet be{dhloffen. Weiter fpradh fies
Mein allerliebfier Sofn, ich fliechte, ich werde
bemt Kanfer, nach deinem und andern unfers Lans
bes gemaltigem Rath, durchebeliche Vermdbiung
gugeeignet, fo mdchte audy vielleicht swifchen ihny
sud div etliche Jwietcadht und Uneinigteit entftes
Penn, dadurch idy lebendig in dem Tode flir grofs
fem Trauten meine Jeit verzehren wivde, Dars
wider fovad) Heryog Senft: Hevgalleplichfte Feau
Muiter,




Mutter, foldhe foraliche Furdhe foll euch niche ents
fcheiven, nodh davon abyiehen, von folcher epelidyen
Wereinigung ded allerdurchlandhtigfien Firften, un:
fers licben Herrn, ves Kavfers, denn qud) mit gnds
biger Barmperyigleit GOrtes, ves oberften Kanfers,
fo will ich midy in gliicFfamen und audh in wiver:
wirtigen Sadjen dem irdifdien Kayfer erjeigen
dienftbarlich, und will auch allejeit ihm gany ge:
Porfam fepn, und will ipn und die Seinen mit
meinen Arm umfangen, daf i ftets bey feiner
Kanferls Majeft, mag bleiben , und allejeit in feinen
Gnaden gefunden werden. Bon foldyen mannlis
den Worren ded jungen Fiivften, ibres lieben
Gobug, wurde die Frau geftérfet, und hatte alle
bie Worte, o ev geredet patte, in ibr Hevje ein:
gefaffe, und durdy folche feine vorgemeldte trefliche
Hoth{dbaft thie fie dem Rom. Kanfer Dtto wieders
um ibres SHerjend IBillmithigPeit ju wiffen ; mit
fammt dem Tage und der Jeit, ju foldiem efelichen
Begehr u tommen,  Auf foldye wiederommende
BohfHaft ward der Kayfer Otto aus vermafen von
Hergen froh, und lieff von Seund an becufen eis
nen gemeinen Hof, alle Fireften und Lebu s Herren,
auch viele anvere &dle, mit denen Fani et aus ders
mafen mit grofier Madht und Koftticheit, da die
Herzogin mwobnete, die ibm wiederum , aud) mit
grofien Bolf , wirdiglid) von ihrem Sobue, SHers
109 Eenflen, und auch andern ihren Landes s Hees
ven entgegen gefitbre ward, Da fabrete fie ver Kans
fer mit grofem Lob uud allem Bolf gen Mannyy
vafelbft Bate er eine grofe Hodhzeit, wie venn etr
nent Kayfer woll juftebet, ; ;
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Datnady vite ein jeglicher Gaft wieder bin, von
bannen er fommen war, an feinen Ore. Al nun dew
RKapfer foldhed hochjeitliche Feft gar vollbracht, da
30g er in mande Stade des Heil. Reichs mit der
Kapferin, etliche Urfachen halben,  Und nach dem
verjog er nicht lang, fondern fchickie einen gewaltis
gen Heven ju Heryog Ernften, ver fam mic einem

. grofien Sug, gang Luftigzu feben, judem Kayfer.

g fie nun ju einandec Famen, empfieng ihn der
RKavfer mit grofec Hevereny; dedgleichen thatihnm .
ber junge Here aud) mit grofen Freuden, fiel ihm
ju Juf, und erjeigte {ich als ein gutwilligen Sobu,
Der ifym unterthanig und georfam fepuwoilte, Al
fie nun in foldyen Freudenbey einander waren, fam
Avelheit, Hergog Ernfts Mutter, die Kavferin, ges
gangen mit vielen Jungfrauen, undempfiengihren
Tiebffen @ohn mit grofer Freude, dev ifr dann
mit grofier Revereny Dank fagte famme den Jungs
frauen allen; alfo nabm ipn ver Kapfer bey der
Hand, faprete ipninden Saal, und fprachjuipm
OBiffe, mein allerliebfter Sobn, vafich deine Wut
ter von gangem Sergen fieb habe , und jage, woich
pir dienen fann, nad) meinem Vermdgen, will ichs
nicht lafjens ich will juerft dabin fehen , daf ich did)
mit mehr Landed verfele, weil ich einen grofien
ABoHigefallen an dir habe, wegen deiner Frommigs
feit und Manubeit, Al fie im Gefprad waren,
Pam die Kapferiv juibrem Sofhn gegangen, und res
vete alfoguipm: AUllerliebfier Sobn, id) bitte dich
gany Berglich, du wolleft veinen Bater in grofen
G hren Halten, undibhm allejert gehorfam fenn, Das
wit {henbte fie ifm ein grof Hleinod, vesdgleiden
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Begabte fie feine Herren und Diener, jeden nach feis
nem Stanve, ald er war; alfo gingen fie in grof:
fen Greuden von einander. Nun wahrte vas friedlis
“che Leben nicht lange , denn ed war einer am Hofe,
der piep Heinvid), Plalzgraf, ein ungetrener faljcher
Mann, ver ifre Einigleit und das rubige Leben,
bof der Kayfer mit ver Kapfetin und ihrem &S ofn
Patten, nicht feben mochte; darum fo gedachte eroft,
wie et einen Unwillen datein Ednnte werfen . daf dee
junge Fieft, Herzog Cenft, ves BVaters Gunftvers
{ofr, und erdachte eine falfche Lift, aldibr Hdven wers
bet, die ifm aud) gulefie viel ju fauer wurde. Hun
Pielte dad gange Hofgefinde den jungen Firtften in
grofien Elren, dedgleichen bielt e fich audh robl
mit ifrren; und wenn dem Lande etwas wiederfufe
mitUnbilligPeit , fo befchiifite er dad bes BVaters wes
getie  Alfo daf der Kanfer gan; rubig eine Jeitlang
Tebre it feiner Gemablin,

ABie Heryg Senft vor Heinviden, dem
Prfalsgrafen, falfdlid geden feinen Vacer,
Oen Rayfer, belogen xoatd , das saersoq
sEenjt erfube.

@6 gefchah auf eine Jeit, daf bed Kayfers Nau

the einer, mit Nahmen Heinvich, Pfaligrafe,
anfieng , dent Ofen feines falichen Herjens anjugitng
Den, miit dem Feuer des Deided, und verflagte falfds
lich dev jungen Flicften, Hevjog Eraften, gegen
feinen Water, Kanfer Otten, Cindmald gieng
Heer Heinvich Plaloraf jum Kayfer , und fprad:
O wie ein getrener Vater ted Kanferthums fend
ibr, gnéviger Here! Jch babe etliche und wunvers
lide boshaftige Reven Ewe Kanfertichen Majer
o ftae
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il ftae vorfidbtiglich anmyubringen von Gurem Sobne,
Herjog Eenften, den ifr Lieb Habe, und ipn ehret
vor Den andern Rathen, der tradytet frfih und fpag,
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Gurem eblen Leben dew Tod ju thun, veshalben,
baf er darnach bad gange Neid) Lonnte befiken ; dars
um fefet euchvor, dafiibeipm dagverwehrer, efie
er feinen bofen begierigen Herjen vag ju foldyer
Boebeir geneigtift, ftate gieber, fonft habe ipr Cuer
eben ofyr allen Jrveifel gewif verlobren,

Da ver Kapfer (olche. Worte von Heinriden,
Plalygraferr, vernommen patte, ward er gany jor:
nig tber ifm, und fprach: YBae fagft vy, Heinvid) 2
torvon fommt dir folde Nadhricdht? Firwalr,
wenn mir das einer fagte, idy wollte ifm laffen den
Kopf abpauen; und wenn ich wiifite, daf dumir fols
dhes meinem Sopn aus Haf nadbfagtelt, wollte ich
bir foldhee gleidh thun, denn idh pabe noch gar nichea

unbilliges von meinem Sobu gefelen oder gehdres,
Degs
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vedgleichen von feiner Nutter, der Kavferin, fo bes
fhirfet er midy auch inallen Sachen, worin das
uur fey, mit Kriegen ober BVertrdgen; darum o Fann
iy vas nidyt wobl glanben: doch fuge mir, von wem
bu folches geboret haft, daf ich den rechten Grund
erfabre. Da forad) Plaligraf Heinrich! Dag Pann
iy €. Majeftas woht fagen, rennd vonndthrn
thut, nidht von einem allein, fondern von jwey oder
brepenr, und dazw hab ichd auch an ihm (elbfi vermers
fet, daf e auf folche Birtberen umgehet ; darum Hab
idy Ew. Maj. watnen wollen, des ich fhuldig bin,
Dtun fieng der Kayfet wit yornigem Muth an, und
fprad) ju dem Werldumber: O mein allevliebiier
Heinvidh | weil dem alfo ift, wie bu mic haft ange:
seigt von meinem &obiy: fo bite ich fetner um einen
getteuen Rath, wie ich ibm aus dem Lande moge
treiben , ebe er fidh unterfieht . feinem Bornephmen
nadhufommen, Das will idh Ew. Kanfeel. Mas
jeftde anpeigen: Dieweil Cuer Sobugu Regenfpury
ijt geritten, fo fammietifye bieweil indgebeim, doch
ofyne. ver Kapfevin Wiffen, viel Kriegsvolts bey eine
andet, und {dhicfe dag fin, vap fie ihm aus dent
gatzen Lande jagen,

- Ylfo beimiich und in Lurjer Jeit bradye evjufame
men einen grofien Haufen mannlicher Ritter , uns
ter Denen er Der Hauptmann wary das gefdhab als
1eé ~obne Wiffen ber Kapferin, Hun jog Oep.
Plalaraf wider den frommen Herzog Cenften,
fiengau , ‘und geefidhree Oeflerveich , und fhlugviel
WVolfé ju todte, mit Brennen und Rauben verwils
ftete er viel Lanbes; darnady jog er Niber dad Bifis
thum g Witegburg , und thie grofien Schaven daty

wmnen,
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innen, und {dyicfre beimlich Kriegesvolf gen BVarms
berg, und befablipuen, baffie eine Jeitlang follten
ftille liegen, und fich nichtg merfen lafjen, was fie
im Siun batten, big er mit dem gangen Juge Lame,
alsvenn follten fie fich peimlid) in ifre Niftung (chis
cben, und die Bitrger in einec {hnellen Eif fberfals
len, dad audy gefchalh; aber dod) wefyrten fich die
Biivger befriglich , und fhlugen ilrer viel ju todee,
Als fie aber faben, daf fie uberrvdltiget waren,
und foldyes Blurvergiefen angerichtet wuede, von
wegen Otto beé Kapfers durd) Heinvichen, Pfale
grafen, ergaben fic fich, und nichts deftorveniger o
fdhicteen- fie eilendé einen Botfen ju ihrem Sdhuts
eren, Herjog Eeuften, gen Regenidpurgs und lieffen
ibm alle Handlung angeigen , 1vas fich mit ihnen jus
geteagent. 18 nun der Bothe ju ibm Lam, und ihm
diefe Jeitungbinterbradyte , evfdyrack er fefr, und
gieng ju feinem Freund Wekelo, fagte ipm das,
uno fieng an bicterlidy yu weinen, und fprady: O
allmidytiger BOrt! was magmeinem BVater, vem
Kayfet, fire Verleumdung vorfommen feyn, dag ec
fidh alfo unterftebet, mich ju verderben?
Alfo-gieng er mit berriibtem und beflimmerteny
Herzen binund wieder im {dhweren Gedanfen, und
befbl feinen Ratben, daf fie foliren ju Rath geben,
denn er ihnen wae ernfthafriges parte anjujeigen,
bas fie bald thiten nach ifres Heren Gebeif. Da
gieng der junge Fieft, Serjog Eenft, mit famme
feinem Gefellen, Graf Wegelo, hin, und gaben den
Rarhen ven Brief, den tie Bitvger von BWamberg
dargefdbicfe Barten, AlS nun die Rathe den geles
fen Batten, und vernahmen vaé grofie Biusvergiefs

feny
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fen, dag der Heintth, Pfalgraf, gethan hatte,
wurden fie gany trautig, jevod) befchloffen fie fich
feyneil inibren Rath, und geigten ihrem Heren, Here
309 Genft, denfelbenan.  Daraufbefafl ver Herzeg
Eenft einem grofen Heven, wie er follce nefmen fein
beftes Kriegedvolf, fo er im Lanbde patee, und folls
ge Den Feind aus bem Lande {dblagen; aber fie wufs
ten noch nichtd von der BVerleumbung, die ifnen
gugericdhtet ward.  Alfo fammiete der Fipne Ficft,
Hergog Cenjt, feine Ritter yufammen, wopl auf
Die vier taufend ftreitbare Manner, und jog mit
vem Bolt auf Bamberg ju,  Wie das Heinvich,
per Plaljgraf, vernahm, befehte er die Stadt BVams
berg mit Bolf, und jog mit dem anvern Bolfe
Hergog Eenften entgegen, und das Jiehen wihrte
nidht lang, da Pamen fie ju Hauf und (chlugen
einanver auf beyben Seiten viel BVolfs ju todte,
poch bebielt Herjog Cenft dag Feld, und vdee
Plalzgeas Cam faum davon mit etlichen Reutern,
Nun vitte et alsbald jum Kayfer, und jeigee ipm
‘an, toie e8 jugegangen dre, daf fein Sobn fafk
alle fein Wolf gefchlagen hatte, und wie et ihm ju
madhtig gerefen mit feinem BVolf,

WBie nun der Kapfer alles verftanben Hatte von
SHeinridyen, Plalgrafen, wie daf fein Sopn vag
Bolf erfchlagen batte, ward ¢r grimmig ber den
guten SHerjog Erenft, und fprach: Nun will ich dag
nidye ungevodhen loffent, id) wiff mein BVolk vichen,
und will meinen GSobn aus feinem gangen Lande
jagen, und von aller feiner Haabe,  Hiemit nafhm
er piel Kriegeoolf ju ibm, und nabm cine Stade
nach Dev andern ein ofne Wsiverfiand  Als nun

| S dee
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ber gute junge Tt folches fabe, ward er hare bes
Pimmert, und fchickte einen Bothen ju feinem WBater,
vem Kanfer, und lief bitten, vaf er dodh fein Land
nicht alfobald vermiifte, ex fitte Se. Maj. fein Les
benlang fein Difes jugefiger, mit eivem einigen
Wort, ober aber jemals etwas ju Leid gethan : denn
et war gan; unfduidig, uno wufite aud) nidyt, wavs
um er atfo von Se. Majefide tberzogen wurde,
Atg nun der Bothe dem Kapfec den'Brief tibevants
wortet Batte im Bepfenn der Kopferin,  verbos fie
vem Bothen beimlich, daf ex nich: {ollte inwegjies
ben wieder ifren willen, fondern follte fie wiederynm
aufuchen; bae ev and that. £ 35100
Der Kapfer batte den Brief nach allem Fleiff
fiberfefen und gelefen, und ging mit jornigen
Muth bin und wieder , alg ein grimmiger Ldwe,
Die Kayferin merfre wobl, dap ed tber ifren
@obn ging, und fam ju iprem Heven, dem Kanfers
und fprach: Ady , allexliebfter Here? idh bitte ench
durdy die Barmberyigleit GO1tes, dag ihr mie
nidjt wollet verbalten den Jorn, den ifr ber unfern
@obn traget. Da forach der Kayfer ju feiner Frau:
Liebe Frau, ich laffe mich deffen nicht tiberreden s
varum (o gebet bald vou miv, und fchaffet, wad ipe
gu thun Habe: denn ich laffe mich von folcher Uebels
that, die er miv gethan hat, nidyt wenden. Da fing
fie gang exbarmlich.an, und fprady su ibm: Allers
andvigfter Here, iy bitte ench um GOttes wils
len, ibr wollet odh eine Verfammiung auf bepven
eiten anftellen, damit man bodh einen gerviffen
Grond von foldyer unichulvigen Webelthae, vie wis
et meinen licben Sobn ervadht ifty evfafren mdchs



- Sutter “twar befollen t;gtben. Da er nun alles

-

te, Ubered ward feineBarmberyigPeit beydemKans
fer gefunden. Als die Kayferin fabe, baf gar nicht$
Hicht belfen wollte, da ging fie in ihre Kammer mit
Betriibtem Heczen, rufte GOt an, und fprach: O
allmdchtiger, Barmbersiger, giwiger 5O, der O
baft geasben. deinen gllerliebften Sobn, unfern
Heren YEfum, i unfere@ilinden, und hat um deree
willen einen fehmaflichen Tod erlicten an den beilis
gen Creuy, nun bizte ich dich, HEre FEueChrift, du
wolleft meinen Heren,denKanfer, von {oldyem feineny
Bornehnien abnefrmen’, damit viele falfche Thas
mddhte gefren tiber den, Der foldhe Veyrdrheren anges
vidtet bat Dieweil fie alfo1m Gebet war, Fam eing

Stimme die fprach: Platzgraf Heinvid) ift fdhuldig

an diefen Sadhen allen Y18 die Fraw foldye Stimme
gelidret fatte fing fie an, und revete mit ibr felbft,
und fprach : Allmacheiger GOte, wad hat dodh Graf
Heinvidhen i folchen Sachen verurfachet, daf et -
meinen (ichften Solyn geaen meinen Herenalfo vers
Yogen Har? nun muf eé GOtt erbarmen, Ju folchen
betviibten Glend, alé fie war, fhicte fie einenDiener
nadh dem Boten, der Eommen war von ifrem Sobne,
Heryog Eenft, und befab! thm, allen Hanbdel ju bes
ridyten, wie ed um feivem Bater, denKapfer, ftlinde,
auch fagte fie dem 2 oteninfonderfeir, vof ex ifrem
@obn follte fagen, dap Pralzgraf Heinvich yolch tns
gliick alled dngevichret barte, und er allein Thitee
an diefer Werrdeheren wdre, Al mm der Bote
feinen Befdveid Hatte, titte er in fchneller Eil quf

Regenfourg ju und fagte dag alleé feinem Sevew

bem Hetyog Genften, toie ibm Tann von feinee

ge




gebbeer Batte von vem Bothen » gab er ifitn efnen
grofien Cobi, von: megen-feiner fleifigen Arbeit
welche ‘er ‘getban Patte , ‘wAD ging darniich algbald
gi feiner’ Oefellen Tekelo; und jeige ibm alfe
$Hanolung am, der fich {ehe'verounterte. Affo roues
De ber junge Fheft ! frerd wiit {dbwecmgihigen Ges
Danben beladen, tnd wiffité nidhe. ob'er wiederuny
Gnaye bey Teineim Bakey F‘S_n'n'?fe fiwbvn s ober nirhe,
geie -Hereg St feinen Bevrdather,
“sheintich oe Plaliarafing an Oes Dayfers:
AT RS s aSette ekltad,

' %te ntin_ SHergon Crnfi verinepnte, ‘baf meder

~L Snave nod) Varmbersigleit bey feinem BVas
ger fenn wilor , ging et jut feinem Ciefellen, Graf
fBetelo, und revere “mit’ibuy, dap ek ipm dodh

i

b

v
il A

e (.

T8

PR

ha { -

a “ll

s =

o {
et 1 f a - 23
! SR, T =) — T g iy,
T ST o : AL %“"-

tollte Den ug Gelfen sollbringen mit eivem Diener,
Dag verbie er ibm, o Alfo vitten fig wlfe drey in
Granteeidh, ~ Invem teug e6 fich ju mis vem .ﬁt}m
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et und Churfiteften, Daf e eifien Dteiches Tag
‘Gypener freften; wid eine grofe Werjaminiung von
"ﬁﬁr’i'fen und ‘Herren da wat, Dag urde Hets
1og Eohift-gefoobr, und madhe fich auf niit feinem
‘Gefellen Webelo, und feinem Dieners vitee andh
en&venery Alg-er nun da'war-arfommen, ritrets
?e afle deey in Deg Rapfered Hof.  Ruw ftieg Heryog
*Etaft und feitt Gefell Weketo' 'ab von-ihren Prets
‘Deir, unb befohlen bem Dieriee, die Pfevte ju haltens .
‘barnach qmgm e (gmaufm ‘Die .ﬁ‘ammer, funden
fen aﬂom bey emqnber fi gen. D fvrad) Hergog
“Cunft ju ibhm: “Du megrendiger  teeutofer Py
grafe, warani vecleumoeft du midy alfo bey meinems
WVarer 2 mig-vem’ oy ev ang feity Schwerdt/ und
Due) Tach ipn’ niie grofem Gbimie, Als diefes bep
“Sapfer “fabe, “daf_fein Sobn den ‘Pfalgrafen
bmc’,ﬂodwn fatfe, fprang er eilendd in ¢ive Qave[[e,
Hoolt vier Kiaftern bodh, darinn verbarg ev fidy file
Feitiém Sobues Wie nun Herjog Eeaft fabe, vaf
fem Bater eftenmifien’ war, vnd dér Plalygraf tode
pov ibm' Davniederlag hefer it feiem Gefellenn
OBeGelo wiedey piab qu ded Roffen, feten fich alle
Drey ‘twiedet auf, ‘und- vitten in {ehneller il durdh

- die-Srade , Mind m{vmen tlgren 9.899 nady einem

Whbebaniaten Drte ji.

wliler Kanfer bliebeine guie ‘.!Geue in ber Capelle,
ad fiiechete fich febrs” Woie er mirf'Pein Setiimmet
‘mefye? bovee, “gin g et hetaud ; und fagte 008 unges

: Wbbnlifbé @mel dllen Hiecren,

dvady folchetn' grofen unuebfebenerr‘motb “Dens
»‘;elm @Icuﬂ Patee getban ‘an feirim Bereds
D a spers
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gher, tourde in der-ganjen Stade ein Hufeuhr, und
auf alte &irafen tourben die Reuter hin und wiedee
gefchicks, renn fie den HergogErnft mit feinemGefels
Ten, Grof Webelo, und feinenDienern fanbden, {ollten
fie ibu obn alle@nave tobe {hlagen; aber GOt fithrs
te fie in feinem Sechivm einen fichern Weg , vag fie

nidyt ereilet wurden, Wie nun die Ritter und Knedha |

te wieder Lamien. und fagten derm Kayfer, vaf fie nigs
mand batten finden fonrien; ward er alfo grimmig,
af er fhwwur bey feinem Kapfecehum, ex wollie dag
- nicht ungerochen laffen, - Bon foldem grofen Ses
fchren und Fefen, das hin und wieder in der ganzen
©tadt ward von dem BVolf. fpradh die Kayferin ju
einem Hecens Lieber! fagemic an, wad dod) das une
geftme Hin: undiBiever: Rennen bebeute? Da fagte
ipr viefer Sere alle Handlung von Wort ju Wort,
yie Dag ihe Sobn den Pfalsgrafen hatte evftochen,
und wenn jbm ibr Herr, der Kanfer, nicht entrunnen
wave, {o bate e ibn auch umgebradt. AI8 fie nun
folched yebodret hate: vou dem Heren, danbee fie ihm,
f#ind ging von Stund an inipre Kammer, bat GBOte
fleifig » Daf er ihn dody wolle bebiitens, daf ex niche
wicder unter die Hanve ibres-Hervn, des Kapfers,

pame. . (8 mau nun den todten Leichnam mit gros |

fer WiedigPeir begraben hatte, ging dex Kapfer
it feinen Eivfien und Herven ju Rath, und bes
fcbfoffen , Dag der: gute junge Fivt , Hergog Eenfl,
folice aug-feinem Lanbe gany und gar vertvieben fepuy
aud) wolfre berKanfer ifn nimmer junaben annefy
mien, benn et iym von gapjem Hevzen feind wordens !
Der. Kayfec. fammiete piel Bolfs: bey. einander,
soo! auf die x2000 Mann, HAD tirte felbft mit feie
, e : fem




tiem Heet geraden Tegs auf Regenfpurg junnbd vees
menute feinen Sobn ju tberfallen, IWie fie nun
tiafye pingus Pamen vor die Stade, fielen die Bilrget
beraus, und bielten eineth Scharmuifel mit thnen,
bafi auf benden GSeiten viel Bluts vergofjen wars
Die Velagerung waprete eine lange Seit, daf die -

- Biwrger gar berrtibt wurden, dieweil ihr SHere Hers

309 Cenft nicht Eam, und entfebre fie; dodh bielien fie

-fidh, wie ed frommien Biicgern und Untertpanen jus

ftepet, und wollten an ifhm niche trenlod werden. Dtun
gingen fie einmal ju Nathe, und befdhloffers, wie vaf
fie wollten ifrem Heren Hersog Genften einen Botew
fehicken, und ibm Elagen von ver grofen Linbilligleir

* bieibnen fein Bater, berKanfer, beweifete und wenn

et ibnen nicht bald ju Hitlfe Lame, miften fie fich
bem Kanfer ergeben. Die BVotp{chaft rard dem juns
gen Fiirften bald' Bund gethan, der gany betritbr ward,
uhd forady ju feinem Gefellen Wekelo: Mein allers
ViebfterFreund, was foll id) ungticklichec Menfh) ane
fangen ? jeGund bin id) beraubt Land und Lente, und
babe niemand; ju vem ich midy etwad gutes verfefen
foll. O alimichtiger GO1e! Hilf nieinen Unterthas
nen, den Biirgecn ju Regenfpurg, damit fie niche

| von ifrem rechten Haupt: SHeren abweichen, bis auf

feine Jufunft. AlBBaIL {dhickre er ben Bothen wies
verum gen Regenfpurg . und lief fie trentich diteen,
vaf fie fidh wolten nody eine Pleine Yeile palte,
et verboffte, er wollte bald Bey ifnen fepn.  Alfo
Pam Der Botpe in {dyneller il gen Regenfputyg, und

jeigte Das den Bijrgern an. A
Darnach ofne WVerziehung ritte er ju dem Fites
ften Heryog Heinvich von Sadyfen, von dew er mit
: D 3 - ey
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feinen.Dienern gar glitlich und (Hdu, af8 billig war,
empfangen ward. . Als fie nuy einanver grofe Kes!
vereny batten erboten, fing der Betrlibre Furft jams
tuerlich an, dem Herzog SHeinvichen {einedoth ju Elas
gen, uud fprach ¢ Ylfergnavigfter yeet id) mup eud
mein Clend entbecfen, was mix von meinem Bater,.
Kanfer Otten, gefchicht, denn er bat midh vertriehen:
von Land.und Leuten, aud) jerftobret er wic dafjutbe
gang und.gac, und gefdhiehet foldes durd) Bers

Yaumbdung von Heinvichen , dem Plalarafen, bee.

mid) alfo verfthwarget Hat bey meinem Bater, dem,

Kanfer, und weif nicht.was ed fisrlicfachen find,nody .

patju nidyt, waram? dem ich uun pabe GOt £0b,
nach feinem verdienten Lobn beyabiers GOt abee.

bewapre feine Seele iiber folden meinen Unwilfen,
Den ich eclitten Habe.  Guddiger Fieft, fo vertreis
Bet mich mein Vater gar 5 darum, gnadigfier Faeft,

Bitte iy ench, iy wollet miv etlicheRoute jugeben, bos
mit ich moge in Sicherfeit gen Regenfpurg Commen,
und allda meine beften Kleinodien mag hinwegichafsz.
fon, umb meine getreue Blirger warnen, Daf jie fich
verfeben, und ein jeder dad Seine bewabhre, nadhy
feinem beffen Fleifi und BVermdgen ; darnach will iy’

yiehen in ein Land, da mid) GOt pinfihrer, Soldje
meine ‘BHitte hoff id), guddigfter Hevr, wollet thr mic.

nidit abfchlagen ju vicfem meinem Clende.
Atg nun der. Herjog von Sadfen folche grofe

‘Noth und Klage verfranven vou Herjog Ernfien,

Pub er an uod fpradh yu ibm: Lieber junger Here
und Flieft, vieweil ify nun folde BDitte an mich bes
gebret, Bann idh eud) bie nicdit wobl ab{chlagen, und
gebot vou Stund an, vaf fie {id) follgen rilﬁeufmlf :
_ 2 nf
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fivfeaufend 9dferde, ag bald gefdhafhe. - Wie fie
nun afllerdingd Dereit waren, vitte dec Herypg vow
& achfen -verfonlich, mic vem Haufen ;. upd als fie
batd£amen gen Regenfpurg. va harre fich ver Kays
fer it feiner Armee davor gefeget, Dod) ritse er wig
{.wen Qeutern, fammeHerjog Eenften, big pot vie
Gade - Ais der Kapfer des Volls gewabr toute
e, gebot er von Stund an,. hof tich) fein Lolk
follre tifien, und die Sadyfens wiedernin von dannen
fiblagen, daé bald gefcheben.wdre,, o nidht dew
Herzog son Sachfen Gnave Hatte begeluergegen -
den Kanfer AlE der Kayfer feine gutwillige Wiens
nung batee erfabren, befchickte ee ibuen alsbald, uvud
fagtebm, warum, er feinen Feind wollte helfen bes
fhiiben . Be:feinen guten Freund, Heinrih) den
Praligrafen, birte an feince, Seite erfioden ynd
0 ich ibm niche wive ineine Capell entiprungen, o
~Harte er mir folches gleichfalis gerhan; warum follte
idh ihm denn Trew. a8 einems uugetreuen Eopn, bed
woeifen? DReinfiiewabr). ev hat eé nidhe ot mich vers
dienet.... Soldher Flage, wArd det gute Heryog vom
Gadfen nidhye gar frof, fpndern forad mit demithis
gen Dergens  Alfsrguibdigfter. Herr und Kayfer,
Cuer Kayferl, Majeft. wolle folde meine HReife niche
far fibel nebmen, venn idh foldhes um ves Bejien
willen gethan habe. bitte andyEuer Majejt. aufdad
unterthanigfte, dof ibr doch wollet Eurein Sogne
gnavig fepn, und ihm vericiben und vergeben; twer
weif » ob er and) Schuld an foldhen Sadhen mag
Paben, amig ep if be{hroaret morden. \
Alé e Kanfer {olche MWorte, vom Fiirften vor
Sadhien vernommen batte, bief er ifn von ibmb :.
‘ \ )




Petr, bas et Balb that, und vite wiebewm 3u feu
nem SHeer,

Da beguntiten bie Biivget in ber Stadt ju thers
Pen, daf ihr Herr, Herjog Eenft, vorpanden war,
pon Stund an {chickten fie ibm einen Botben, daf ex
Bald v ihnen Lame, fie wollten Leib und Leben bey
ibm loffen, und wollten ihm unterthanig feyn, LS
er foldyes von feinen Biirgern vernommien Haie,
ging er ju vem Furften von Sadhfen, fagte ibm gros
fen Danf von wegen feiner Reife, die eribm ju
Gefallen gethan, und bat ihn um etliche feined
$Bolfs , das ihm ber Flft von Sachfen niche abe
{dhlug, fonbern-gab ibm viel Ricter und Knedhie
mit in die Stadt Regenfpurg, und fpradys Alfers
gnavigfter SHerr und Kapfer, id) will Euer Kays
ferlichen Majeftit vismal Dant gefagt baben, und
Bitte etrch, ihr wollet eurem Solnegndadig feyn. Al
fo (dhieden fie trauriglid) von einander, ynd citt bec

. Herjog ven Sadyfen wiedernm peint,

Mit grofen Freuden waren die Bilryer umges
Ben, als fie iren Herrn in der Stadt Pattén  den
fie gat fchdn empfingen mit feinem woplgerifteten
Bolf, und menneten, er wirde in ver Stade bey
ihnen Bleiben , dag aber nidht gefal. Dtachvem
befabl Heryog Erenft vaf die Birger alle foliten jue
fammen fommen, ' (ie fie nun alle bey eimanver
waren, fing ibr Here ,. Hevyog Senfe, ju thien an,
und foradh : Ailerliebften Viwger und gute Freuns
be, ibr febet Ven grofen Mutbwillen meines Vas
terd, Ded Konfers, vag ev fich alfo untevfielet, mich

“vort Land und Leuten ju vectreiben, Va er wol mit

FERA AN 1)

e AT IR e e |



— 25 —

feiner GServalt thun Pann, und toill mid) qud beffen
icht mepr weizern, wie id) vot gerhan fabe; daruny
licben Dncger, bin idy ju eud) pecein fommen, und
will eud) auf das teeulidyfte gebeten haben, einew
jeven infonderfei , vag 1hr wollet ju demKayfer,meis
fiem Bater, {dhicken, und ibn um Guoade bitten, da
et wolle jugeben  vaf fich ein jeder Biirger mochte
eedfiery unbd einer fo viel nefmen ditrfte von dem Seis
fen, alé er tragen fann, und lieffe ipn aus der Stade
jieben, die andere Haabe wollten fie verlaffen. Sols
cher Rath gefiel emem Buirger wopl, dem andern
nicht; und givgen dariber ju Rathe, befdhlofjen
fidh bald . tasd fie thun wollten, und jeigten ifrem
Heren an, fie wollten bey ihrem Loeib und Kind fleve
ben und genefen,  A!fo napm il Herr mit weinens
den Hugen Urlaub von ibnen, vitt ju feinem SdVof,
nabm bie beften Kleinodien, und vite mit (einem jus
gegebenen Bolfe wieverum qué Regenfpurg in dad
Land Sachfen ju dem Heryog Heinridhen und mufte
feine Biwger alfo in bem Elend belagert lafjen fenn
von feinent Warter, dem Kanfer, dent et ihm ju madhs
tig watr, Wiverfland gu thum
Soldhe elende Belagerung. Batten die Biivger
- Regenfpurg, und weil fie fid alfo allein faben,
bag ifr Herr aud) von ihnen wav geritten, wuften
fie vicht, was fie thun (ollten. Dasg ward der Kays
fer gerwahr, und gebot von Stund an feinem Bolf,
Daf fie follten die Banme abbauen, denn er wollte
furjum die Sratt mit grofer. Gewalt filiemen, das
mit ec mdhe fernev zichen und bas Land eivnehs
ten, Denn vep grofe Fotu tiber feinen Sobn, Hevs
308 Exnft, wolite fein Eude bey ihm nepmen, Dad
: D s fas




fafien die Burgergany trauriglich » ‘und menteten;
wenn fie den Kayfer vie Stadt anfgeben, rwiirde
et fie. afle tdbten ) und [ernady bie Sradt anf den
Gieund. hintweg brenne; wie er ibtien dann gebringt

',*j Patte, gariiber fie am meiften berefiber yoavens dod),
W exmanneten fich ibrev ein Therl nod trofteten die ang
I pern WBitwger, und baten den Hatb, bak fie DemsLans
i fet folften bie Sayliffel bringen, und foliten ifn umg

- @nabde bitten, ex wirrde Hod) nid)t atfo unbarmperyig
fepn, ob et iphien {chon alfo gedrduet Barte.

o3ie bie Witvger yu Regenfisurg falen, da

L er Rayfee nidhrablaffen xoollejergaben fie

'.;Vi | >3
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%ie vie Wiirger faben, daf fich ber Kanfer jumy
Gturin Gotee gefchicke, und wellee jelund it
feinem SBole anfaufen; ex{dhractets fie aue dermas
fien febr, und batén den Kayfec unm-eine fleinfi Keis

. £ u"g'
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flung . Dafi et ibuen sulief.... Alfo bedachten e fich
wicht favge » und- taib{chlagten. bald, wis fie dem
Keyfer woliten vie Stadt anfgeben, usch thres.
Heren, Heryog Eenfis Befebl, wieex denn mit ifjs
wen verlajfen batte. . Dtun.gingen die Rathsherven
ot die Gtadt, vem Kayfer entgegen, fielen ihn ju

Fufi und begehrten.Sinade . gaben ibm aud) die

Seblijjel . unn. ecboten fish, in aller Demuth,. AlS
der Kanfer, ibr Trauven fah, jammerte e fich iprer,
und- fprach: Weil ibr euch fo gurwillig erzeiget, {0
will ich euch 1dffen bleiben bey eurer Serechrigeits
Aifo fchrouten fie il uad bielten fichy, wieehriichen
Baegern jufteber,  Otun, fdyickte der Kanfer feir
Woif in yween Houfen aus, und befabl-dem eis
nen. Haufen , die Donau-binab ju gichen, und alle
©tédte und Flecken einnelmen, dag fie auch thie,
ten,” und ververfren viel Wolbé; dody ward ihnen
auch mwieder viel Bolfs erpilagen, denn Heryog
Genft batte einigee Bolts von Hevog Heiarichen
yon Sadyfen mir ifm genommen, uud vermennte
bamit feinem Feinde Winleftand ju thun. Aber fein
Water,. der Kapfer, batte viekmelr tapfere Sviegds
levte wider {einen Gopn, Herzog Srnflen, denn er
patie wobl achr taufend Mann hinabgefhicke qn die
Donau, wub Hergog, Senfi batte faum yoep taus
fend , nody gleichvobl exbielt ev fich eine Lange Jeit,
in Oeftereeich; nnd fein-BVater, dex Kayfec, war
mit bem audern SHaufen an die Lech 97309¢M, und
nalm alfo vie Gadte ein, die Hevjog Eenfien juges
{oria toaren, und was fich nicht swollte baid eegeben,
und mit GSrura beriwdliiget nurden, da {dhing
et alle Die gw todie, i in Toaffen fiunven, AlS
~ , 1




et aber an der Lech Batte eingenommen, was Hety
3oy Cenfien jugebdtig war, fchicfre ev das fibrige
fBoll auch 3u dem Haufeir an die Donau, Wie
das nun Herjog Cenft erfubr, daf mehr Volls
feinem Feinde ju Hulfe Pdme, fdickee er algbald
vem Herjog von Sadyfen fein BVolP wieder, und
Defoldete fie gany wobl, lief dem Hevjoq Heinvidyen
grofen Dant daju fagen,  und madite fich auf
nit feinem Gefellen, Grafen Wehelo, und erlicher
Riceerfchaft, und vitte in eive farte Veftung, die e
Patte Bauen laffen, und {dyickee fich, als weun et
wollte vom Lande veiten mit feirien Nittet, dad audh
gefchabe.  Alfo nahm desd Kavnfers Volf mit Gés
walt alled, was er juvor mit den Sadyfen aste
Befdyiiber, und befeliten die Sradet Hin und wieder
thit bed Kanfers Volf, :

Ni¢ nun der junge Firft, Hersog Senft, fabe,
baf fein Bater, ver Kavfer, niche wolite nachlaffen
mit Brenwen und Porden in feinem Lande, ward er
gang befiimmere, Gedadyte fich derorvegen, und fors
verte jufammen funfjig der allerbeften Rirter, und
foradh guibnen: Tiebe Hercen undRitter ich birte euch
aufdas teeulidhfte, dafi ifr mir wollet einenJug pelfeu
wollbringen ju dem feiligen Grabe, denn ify fepet wol
meines Baters Edfen Jorn, den er iiber mich har,daju
fo babe ich bald nidyt einSchlof over Stade darin id)
midy erfyalten Pdnnte, oder daf ich mddhte eine fichere
SBohuung paben, denn idy bin gany elend; darum wilf
id) mich aug dem Lanbe begeben , indef mddyte fich
wiein BVater, ver Kavfer, eined andern bedenfen uud
ben groBen tnbilligen Jovn, Den er iiber mich pat,
Dinfegen, Damit nid)t meinethalben mepr Biut alfo
“uns




unfduldig mag vergoffen” werden, denn es jefund
ju-viel ift.  Soldye Rede des jungen Fiivften hats
ten vie Ritter wobl verflanden, und gelobten ihm
allefamme, die Reife felfenju volibringen, vaf evifs

" nen veft banbte, und verfdhaffe alébatd: bey dem

evlen ‘Knaben; dap man follte madyen laffen gany
neue Riftung, damit fie wobl ver(ehen waren mic
Gewebren, und was ju-folcher Neife gebdets: Nun
erfube vie Kovfevin, dag ipr Sohn wollte finwey
aus Teut{dhland gieben, {hicfte fie ihm in gepeim
pinter nes Barers AGiffen, punverr Mart Sits

 berd, Dargu viel andere Kleinodien; und entbot ihny. = |
viet raufend gute Nacht. Dafj:1bige Out theilte der |

junge Faeft alles umter feine Nitter, und befoldete
fie Domit, Denn er fonft nidyt viel Gutes oder Gels
bes mefr Pacre, bieweil ev alfo leBiglich and evs
bacnilich mufite aus:feinem Sande vertrieben fepn
poi feinem SVater,” N il

ABie Herzog Senft mit feinen. NRittern
vom Lande (thied, und wiees ibm auf
; der Reife ging.
%ie wun Hergog Senft mie feinen NRitter vone
Lanve {chied, Hub er Plaglid) au ju weinen und
forach: DNun ecbarm es GOtt, bag idh alfo elendigs
lich muf aué meinent Lande giehen; dod) trdfiete er
fidy feiner mannlichen Ricter, vagp fie atfo gutrilliy
mitifm jogen. Hun riten fie deu niichften Weg in
Uingarn , - afita wurden fie (dhdn empfangen vom
pert Kdnige. Da bleiben fie acht Tage,; darnady
fdhicPte Der Kdnig mit dem jungen Fitrften, Herjog
Eenft; w00 feines 1061iden Ritcerfchaft, etliche Bos
2L P e : tﬂ!;
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gen, die'ihm den rechten:Wey wiefen duech Ben grof
fen B alo'in SBulgaviam Ale e uun vadurd orms
men warens {dhickien fie die Vitgari{dyen Boten jus
niicf and befabl ibnen, daf fie ibrem Jionig fepe

* panfen follten, und gaben dem WVoten daryy eitie

grofe Sdyenfung, - Wie fle nun in: vem Kanfers
thum Griedyen wared ;sriteen fie den nadftén ey
ouf Conftartinopel jus s fie uun Vo Lomnien-was
ven empfing:fie der Sayfer. gav fehdu, wndentbot ifs
nen grofe Ehre; infonverperi Gatte er grofaLiebeyn
dem jungén Fhcfren Herpog Cenft, Dievoei! v fidh
alfo yuder ABebrbarte gefteller gegenifeingn Bater;
ben- Mdmifdjen Kayfer..  Beyidemfelben: Kayfer
blieb: Herzog Eenft mie feiter e fell{d) aft Wot drey
fMRachets (bid Dag einhiberaus grofes Sehiff fam,
daddief ter Kayfer verfehemmitaller Nothonfe, wie
fich datigeyieme s Dayu befuplerden beften Schiffe
feuten, dieer hatte, dafi fi> mit Dem jungen Firfien
Serzog Genft {ollten fabren, und Fleif haben, das
1ot et in einer @b iffteilth Pomnien mdhten,
Da verhiefen vieSdyiffreuse vet Kanfer voy Gries
chen, ibrem Heven, ibveit beften Fleif ju thun, wo
e ihnen onders miglidh wire, Da nun das Shiff
gany wobtawit Proviant ver{ehen fwar, des gleichen
mit viel Segels Bhumern nnd Sivicfen , darghy mig
allen Wefven - wie einem folchen Sdiff jugehdre,
ging ‘Herzog Eenft mic- feinev-Nitcerfchafe ju vem
Kanfes vor Griechen; fageeihmgrofen Danf feirer
Gutthaebatben ,» dieer ifym erzeiget itte, oy alf

Atsznun. Heeyog ‘Eenft it feiner. Nitcoridaft
ben Kavfer gefeguet Hatee , fubren fie in GOes
iawen dabin, und mig ipuen-viel @;iecbe% 4 vie
SREy Co o eryog
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Hevgon ~ Crnft Gefellfhafe Teifteten wmie yivdif
Edyifien, denn fiv wollten'vie hetige Falhrt gen e
rufalem aud vollbringen,  Da'fie nun {echs LBm
chen in guremt TWWind wavén gefabren - exhubd fidyin
e¢iner Madye grof Ungewitter auf vent WMeeye, Vaf
die &diffe grofie Ungeftinugleit von den Wellen

. Titten . und-war det’ Suirmivind alfo ‘gtof, vaf

die Griedyen mit ifren 3udlf Schiffen, von vem
graufamen @iofien , Dasfic thaten, alle érigtoey
‘girgen und erfoffen denh fie nidyt fo viel erbatiefe
ftavfe Sdffe. alg Heryog Cenft feined, Hatrens
Daffelbige Sdiff war fo gor'wolil mit Eifen beydylas
‘gen, Daf'es did Welleh nidyt Porinten o bald von-eink
ander ftofitn, “thie die andern Sdhiffe; 1o ed abep
‘Die Ungeftimigleit-harte anger etleiden follen, fo
‘wire es audh yu Siiicten gegangen, - Da er'junge
‘Jieft mie geiner Riceerfhafr fabe ; wie'ifve gange
Sefelfdaft alfo gefdyrwind ‘ecceunfen war, fins

sgen fie abfo jammerlich an ju weinét, Bater GOte

“fleifiiglich, ‘0af et ihrien roolle guidig und barmbets
‘$ig fepn. Nun wufiten die Sdjifflente uidyt, tn yoels
“dyer. Gedend obet in weldyemm Tande fie waren and
‘Beguirite ifnen dber Proviant abjugehen, Yenn fie
waren nun tool vieryig Wodyen .auf dem Meere
gefabren/ daf - fie nidyts faben, dean Himmek 1nd
“Baffer, unv.baren Gope fleifiglich, vaf er fie wollte
“jwande fishren denn fie gar greBenHunger eclitten,
D worfie noch ‘einen balben Monat waten dufdefn
‘SBaffer‘gefalren’, ‘wiren fie Hingers geftorben. >
v Bie i ergoy Crnft mig feinet: Hitterfbake
war uande ommen;- febten fie fich aufibreHere,
lieffen Das ©Mify an vervWieet fieben, und vie

Siffs
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Sdifflente fammt etlichen Knaben Slieben darinnen,
bie Ritter aber ritten alle mit ibrea Heryog Srnfl,
nnd befidytiaten die Srant vou ferne, denn |ie wells
gen fich nicht nahe Lingu begeben, und bedadbten,
dieweil niemand wafte, in tweldyer Landfchaft jie
waven, fie wuften aud) nidht, rvag fiur Lente darins
nen wofeten ,- denn die Stadt war ausdermafen
birbfih erbauet, baotee eine fchéne hohe Maver, die
war febr vicf, daryr batee fic gewaltige Paftenen,
und einen {<hden Iall. - Al fie nun [ang hin und
oieder titten, befdloffen fie fich. und ritten wieders

um ju ibrem Saiffe. afen nud trunten. o gut alg .

fie ¢8 batten  Dean e6 war nicht viel ibriges mepe
Bey ibnen. Dtach vem Effen fchictten fie fich in ifre
Rirftung , und Hevgog Eenft gab dem Weelo, feis
nen SBetter, die Fabuen, daran yurde ein gllven
Grucefir gemapler, und ftunde dbarunter gefdhriebens
das YDort Botres bleiber exvig ffabn.
SRun waren diefelbigen Bdlfer , die Aprippiner ges
namit , und derfelbige Konig wdr mit feinen BHitys
geon ausgejogen, Denn er toufte wol. baf eined Kis
nigs. Todyrer aué Jndia, follte durchs Land fabren,
Die patte fich vermable mit eines Konigs Sobn s nun
marteten die Wgrippiner eine Jeitlang» bis daf ets
Jiche Herven mit ibe Lamten, und wollten fie nun des
Kinigé Sobn bringen, bdem jie. sugewdblt war,

Qfber die Agrippiner Hatten ihnen den Teg verlege, |

und. erfcblugen fie alle, nabmen die Fungfrau mit

ibnen. Da ritt Herjog Eenft mit feiner Ritgers

fhafc um die Stade,; und wuften doch nidyt eigents
lich, ob fie foliten binein reiten, denn fie

ficeen (e fefrs -
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aRie Hevson Eenft in cine Stadt fanyy
und nicmand dat-nyvar,Oarrugen {iegus Oes
L REnitsHofSpeife inibr Sdif, vaf fie
ein Haib Tjabe genug bartep.
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‘9)2&( gtoffen @ orgeh wurder die guten Ritter bes
/ Jfaven, dehn {ie batten nun vier Tage fiille ges
‘Palten, und onften nidt , was far Leute in dem

fLanbe waren.  Iun ritten fie woll einte halbe Meis

fe, oa famen fie in eine Stadt, diewar gae fchdn
etbauet, und war niemand davinnen, dennder Ks

\ nig toar mit den Bhivgern hinweg gevitten.  AIS fie
nun fange’ fin und wieder in der Sradbe waven ums
geritten, Famen fie ju einem Saal, ver war aué ders

: maffen {chdn, ie fliegen von den Roflen, giengen hine
| ¢in, da funden fie fchdne jugerirftete Tifche die was
, ten 'verfefen mit Effen und Frincfen, gleidy ald
) wann fie Hochjeit folten Balten, dasddann auch ges
qchabe. Da-fefite fich der Herjog Cenft niever mig

. feiver DRiterfchafe, nféen und seunefen fich rfedit




fatt, darnady fdhickeen fie ven Schiffeuten viel & |

fen, die fich wob! erladten, und darnach befobl Hers .‘
i tog Crnft, daf man dag Sdif {olte verfehen mit

1§ Provoiant, da trugen die Diener allerlen Sypeife 1

il qum ©dhif , daf fie wol vor ein halbes Jabr genug ‘

‘ - parten, Da gieng Hersog Eenft und fein Gefell |

Gyraf TWegelo in dem Schloffe perum, und befaben |

afle Gebauve, die ganp EOftlich waven,  Dunvige |

ver Hersoy Teoft mit feiner NRitterfchaft wieder in 3

vag Shif, wienun dec audre Tag anbrach . gieng :

Hetbog Crnft ju Graf Webeloen, bag ihn, ec l

{olie mit ibm in Vie Stadt geben , das er gurtvillig i

i
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L g4t als fienuh wicder in bie Stadt waren gangely
r i giengen fie bin und wieder durd) die Gaffen fpagies
| § ven , a faben fie manchen fchdnen Bau, dariiber fie
&2 fidh vermunverten.  Nun giengen fie wiederum in
pen &aal, affenund teuicfe bom Beften, wad va
vorfanden twor , darnad giengen fie aus dem Saal
1 in pine Kammer, darinn en ftunden jwen Vetten,
i pie maven ganf Edftlich beteitet, denn fie hattenDes
i cfen:von einem: gitldnen Siiick, dazn fo waren die
| eirftelten von lauterm: Gold, und in der Kamy
weer ftund ein Tifdh, vervar gedeckr mit einem bitbs

{ | feben  Zeppich, b avauf ftund mdncheclen. Teadys
i gen, die nadh bem allerbeften bereit maren, daduycdh
LU Ry giengen fie in einen Pleinen Gaal, und Earven in eis
H nen Garren. darinnen wac ein fchoner Brunnen, der
it fetbe forang in jwey. ghlvene Trdge. Da fprad
Heryog Eenft: Lieber Freund Wekelo » wir mwollen
uné qusshun , undtwollen baden, Das fie beybethdn

ten, und wufhen- fid) nach dem allerbeften, dars t
nadh) giengen fie wiedec in die Kammer, fegten fich

AL n



_in bie jwey bib{cdhen WVewten, fchlieffen eine gute
Jeit mit einander. . :

Nachoem fie nun woh! Hatten gevaflet, giengen
fle Gin, uud wieder in vem Saal, und befahen die
tuftigen Piage, die um die Stadt paven, opne alle
Gefapbr, mdem fo fiehet’ Graf Gsehelo ein grofjes
Seer Daber jiehen, und waren die Leute alfo gefials
tet: Von uuten auf bis am Hals waren fie {dhon,
unb oben patten fie Kranidys Halfe. Da fprach
Wepelo ju Herbog Graften: lerlicbiter Herr, fes
bec ibr nicht pas ungebeure Wolck , das dore hers
seucdht 2 Da rard es Herhog Senft gervapr, und
forach ju fetnem Gefellen: Was follen wiv thuny
ich gedenct, mir verbargenuns . auf daf wiv febens
was fie thun , mir bem verbargen fich die grveen Hels
ben binter etne Thite in einem Winckel , nnd fabert
ba, was die Agrippiner thaten, YWie fie nun in
bie Stadr famen, gieng der Konig in den Saal,
und bradyte mit fich eine {chone Jungfrau, dietrar
von Foniglichen Stamme, die patte ber Kdnig mie,
feinets Viegern und etlichen Dienern genommen,
die Batten: fie follen fiibren ju eines Kdnigs Sobn,
bem fie war vermdhler worden, aber bie Agrippis
ner Datten fie den Dienern mit Gewalt entfupres
und fie dayu todt gefdhlagen. Dun fakte fich dew
fhnablichte Konig ju Tifche mit feinen Biirgern,
und merfe wol, daf ibnen weldhe Speifen ents
jucket waren, und wuften dody vicht wie 8 juges
gangen wae, - Nun offen und reunten fie fich volf,
und fiengen an'ju {dhnaddern und fingen, da ward
mandyerleny Saitenfpiel gehdeer, gans wunderiiche
Abembeuer tvieben fie, mit fpvingen, tanben, gaus

€2 cbeli,
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cFelti,~ Otun faffe ber Kdnig bey vet {hidnen Nungs
frauen am Tifthe, bot ibe jum dfteen den Schuas
Bel, taf fie iba Eiffen folre aber die gute Jungfrau
wae woller Trauvigleit, und wendet das Waul
fters Binunm , und dachte in ibv feibfi: O Allmachs
tiger ®ote, whe ich von diefen teufelifhen Leuten,
idy molee, dafidhineinem Toald toite , dabdiewils.
pen Thiere wobnen, ih wolte mich nidye pieper
wimfden, Solde Tenibfeligheit der Jungfrauen
folyen Die jmey Herven pinter ver Thiir in vem
SGinckel, und fprachen ju einanve s £Bie follen
wiv die Fungfraw ecvetten 2 N will, forach Hers
fiog Eruft, mein Leben davein fefen, oder will die

" Qungfrau errettenn, -~ Oiuu Hatren fie manchberiey:

Giefprach mit einquver, wie fie e8 tvsiten anfaben,
noch lieffen fie vie Sadye eine Weileberuben, und;
tevetenn ju einander , wann ed nur unfern Rittern iw'
dem - Sdif wobl gienge, daf fie nicht von den Agrips
pinern erfchlugen wiwden , desgleichen forad) Hevs
fog Ernft, idywolte, daf fie bey ung in dem Saql
waren, wit wolten bald Scdarmbbel mit ibnew
anfaben, deégleichen gevachten die Ritter in dem
&dhif, wolte Gott, daf wic unfecn Heryog Cene
ften, und feinen Wetter, Graf¥Bebelo, barten, wie
glauben gamlich, vaf fie todt feyn: alfo giengen tie
Ritter in dem Schif teaurig hin und wieder,  AlS
fin die Mableit ver Agrippiner lange gewdlfret
batte, und fie grof Gefdynatcer ju Hauf getvieben,
Pam bie Jeit, Daf jevermann wolte ju Houfe gebew,
Da fieng Heryoa Seuft an, und fprach ju feinem Ger
fellen-¥Gebelo: Mein allecliebfier Freund, wiewols |
fen wivé anfangen; daf ung die Jungfran mer%e?

NiEy _ &




N denfe, wir foringen berfire, und fechen den Ko
nig todt, Oein, fprach Wehelo, wir rolfen adhe
Baben, wenn et Konig ju Bette gebet, {o wollen
wir thm die Fuagfraun nepmen. '

Dor Rath gefiel He Gog Senflen aug vermaffens
wol, (s nun bdie Wirthfhaft ein Eude hatee, gieng
jebermann feim, und war das {hnabtiche Gefins
ve voll, grdlhten wie die Gudten s da gieng der Kis
nig yu Veite, incine fhdne Kammer . die wat an ale
len Orten’ geievet mit lauterm Gofd. . Glun giene
gen jroeen Diener hin, die bolten die Nungfrau, fudrs
ten Jie tin einfe Kammer, und jogen fieaug, bisauf
pas Hambd, vas war Seive. Aie nun Herbog
Graft und Wdekelo faben , af fie bie Snngfran
wolten dem Kduig ju Bette fihren, fprungen oie
méannfichen Helven ferfise , {ehluges Dem einen Dies
ner den Kopf binweg, der anbdere entlief ihnen,
uud Pamen alfo in die Kammer, darinnen dee
fchnablichte £onig lag, und fprachen ju ipm: Die
Syudianer find bier . und wollen die Jungfrau wies
ver nefymen, da guirlfee e Konig, ferang eus dent
Betie, ftag die Jungfram in beyde Geiten mit (eis
nem fpibigen Gchnabel , dafi ihr das Blut ferunter
flof, und. fiel jur Guoen, Da die Helven fajen,
baf et die Jungfraualfe tbel gefiothen hatte, woure
ven fie grimmig alé Ldwen: Ba fprang LHerbog
Groft gum Konig, duedftad) ihn mit feinem
Sdywerde, vaf erjut Eeben fiel.  Da wurben die
guten Heren umgeben von den Agrippinern, daf
fie fich ibrer Laum Ponten erwefrens Dodh trichen
fie bie Agrippiner yur Kammer pinans, befhfoffers

vie gav bavte, giengen gu ber Jungfralien @ubgp
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fie auf; tedfteten fie; aber {ie wat (o gat hatt geftochen
von dem Konig, daf’ fie faft vor GSterbenss Angfk
nidyt reden funte, doch fprad fie jum Herbog Senft
| und AWebelo: O ibr fabnen Helden, bartet ibr
(R mich meinem Bater lebendig beimgefiihre, {0 wave
' i) euer einen gu theil worden; nun aber magdas
i h nicht fenn, damit gab fie ipren Geift auf in ded
it 111 Herbogs Eenfts Hrmen. und ftarb. Wieviethifys
B nen Helven faben, daf die Jungfeau todt war, fpras
i chen fie jueinander: LWir miffen ung wehyren, oher
| 4 wic ind beé Toved, Aibald thit Herhog Genit
bie Kammer:Zhiic auf, va fhint es voll Agrippiner,
' bie {chlugen und ftachen gegen den Bepbden Fiibnen
o Helven, aber fie wehrren fich gdvmanntich, {chiugen
. B ifirer viel ju tobt, und meynten, fie wolten yu dem
il Thor hinaus, da war edjugefchloffen, © Aleter(t
450 ftunven fie in Aengften, ruften GOtt an, und fpras
1 dhen: O HErr JEfu Chrifte! Pomm ung Heute ju
Hilfe, beweif deine Varmberhigleit an ung diss

it mabl.  Aus GefdhicE GOttes rrug fichs ju, vaf
die Nitter ausd dem Sdhif giengen, fajfen auf ibre
Plerde, wolten nach ibren Heren Herbog Trnften
und bem Grafen Wekelo feben , und ein groff Schias
gend und Ruffend in dev Stadt, ves er{dracken fie,
von GStund an venneten fie ju Schif, vifteten fich
mit ilren Befien YBefren, renneten jugleich wieder
pag Tfor, doch fonten fie ed nicht dfnen, aber mit
StreitiAerten (Dlugen fie ed entzmwey, Famen zu ifys
ren Heren Pinein, deg wurven fie froh - und fiengen
allecert ag Muth s (dopfea.  Alfo avbeiteten
fie fich cipglange Seit mit ven Agrippinern , bis daf
Lanfie fue Bas Tpov Famen, OA echube fid) erft ein
, A Sireit




Streit mit ibnen, doch nuften fie die Jungfran
laffen liegen unter den Aqrippinern,

Da jogen die Agrippiner mir grofer Gewalt
auf das Feld. und untecftunden fich Herhog Eras
ften und feine Ricter{dhaftyu erfdhlagen,  Sie aber
Dielten fidh , wie. manulichen Lenten pujtund, jos
gen aug dem Sdifin etner guten Ordnung . fching
gen um fich , und ftachen tapfer und mannlid in fie,
dod) thaten ihnen bie Agrippiver groffen Jwang
mit dem Giefcdhof, denn fie fchoffen viele vergiftete
Preil unter fie, daf fie vermeynien faum bavon ju
Pomnien , und wurden yu Rath, daf fieallgemadh
suriick widhen in daff SDif, vodh hatten fie groffe
Nebeit bid vaf fie/ibre Ritter theils in dag Schif
- Bbradyten , dann fie febr vermwundet waren. Nun
fiengen bie Agrivpiner an, dieweil fie fahen, daf dies
fe Nitter alle ju Sehif waren Fommen , aud) ju iliren
Schiffen jusucilen, forungendarein, und fubren den
Rittern nacy, da hatten fie wieder einen Defiiyen
@reit it einanber , vann die ?Igrippiuet oder
Keanichs: Loute fdhoffen alle mit ihren vergifteren
Pheilen, als wenn es fdnepet, Hun patte Here
108 Genfi in feinem Schif einen Turfieng, das
neit wutfen fie ein Sdif ober vier ju WVobden, dah
bie Kranidhs: Leute, die in denfelbigen Schiffen
waven , afle ecfoffen.  YBie fie nun faben, daf
fie den maunlichen Rittern nichts Fonten abgemins
nen, fubren fie yuriicf wiederum fheim, Beflagtew
ifren Konig fehr . Doff et umPommen war.

Atfo (hiffete’ Hergog Senft mit feiner Ritters
fhaft auf vem ungeftimen Meer dabin, und

vanfeten GOt fleifia . Daf e fie hatte von den
’ (O 8 % Krac
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Kranichd: Lauten’ erldt, vody Tagen etliche DRitter
in Dem Sdhif, die mit Heehog Eenft gefalhren waven,
Diefelbigen waren Have veemunden worden von der
HAgrippinet: Gefchof , denn fie hatten groffe Pfeile,
und waven die Spifien vornen alle vergifret, und
wenn fie eiten damit Batten getroffen, vaff et die
Haut ein wenig durdhftach » o mufte er davan ftecs
ben,  D%un waren ibrer wolhl adt tapfere Nieter
mit foldyem Gefcho verlehér morden, diefelbigen
lagen im Sdif gany elendiglich , denn man Luyte
tbnen nidye belfen, o war andy niemand in den
Sdhif, der ifnen foichen Schmerzen wenbden Puns
te, fo wolte das Wieer diefe Rirter nicht (anger im
©dyiffe dulden, und wo fie nidy aldbard geftorben
wacen , batte Herbog Ernfi und vie Seinen mify
fen diefe Pranclen itter hber vas Shif werffen
aber Gote {dhickre ihnen den Tod, dev ihrem efonden
Leben ein Eode madie.  Ale fie nun gany Chifts
Yich ibr Ende genommen Paften, Bunden fie viefe
auf etliche Dielen, und (egten vermwabre Geld ju ibs
men, wo fie ans Land Pimen , daf wman fie begraben
folte, und vourfen fle mit groffen Weinen fber
vaf Sif ind Meer, Tieffeu fie alfo vapin fabrexf.‘
Dun fubren fie vier Tage gans flille und mit gutei
QBind dabin, aber WuglicE fund ibnen ju, denn
ver Subs IBind fieng an ju blafen, und machre
ein grof Ungefiim auf dem Meer, vaf Hetjog
Eenft meinte . er miifte untergefen.
i die ungeftivmen Aellen, das Schif
micSersoq Eeafl und feirent Vot 3u fad:
se in das Wlagnerifth Wleer aervichen,
allxoo {ie groffe Lloth eclirren. .
3




@er Sihifantt wufte nidit, in weldhem Lanbe
«/ ovet Begend fie aren , denn €8 ard ganyeis
tie fiuftere Dacht. ¥Bie nun der Tag begunte ans
gubrechen, gieng ver oberfie Sehifmann pinaus, und
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fabe um fich, ba erfchract ee aud bermaffen fefir, und
fchrye mit lauter Stimme: O allmadhtiger Gote,
fomm uns feut ju Tag 1 Hilfe, dann wir mifen
fonft verderben, folche Stimme horte Herkog Genf,
und die andern Herven in dem Scbif. Da fieng .
Herng EGenftan und fprach : Schifmann, wasift
da, baf du alfo fdyreeft? Da fpradh ver Sdhif:
mann: Herr, bittet Gote mit enven Dienern um
Gnade , dafi er euch und ibnen wolle gnadig fenn,
dann wiv find jeBund bald bey vem Magnetens
Beval und Cdnnen nidht mehr davon Pommen, diefe
Giffe, vie ihr {efet, find alle Davon vevdorben,

Da fing Herhog Eenft an, und (prad) yu dem
©@difmann: Sreig herunter und verfuche , ob wit
tas Sdif tonuen tenden mit et Hulfe @)Dté

te
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ted. - Ubet ver Schifimannn fprach: Dagd ift nyg
unmdglich, denn wiv miftn wiver G3Oted Ges
walt: thun; dacum fo bittet BOte, daf er endh
wolle” guadig und barmperbig fepn, da ibe mdche
werden Kinder deg emigen Lebens. IBie uun
Herog Cenft fabe, dap ver Schifmann alfo vers
300t tward, tufie e nide, wie ec thun-folte,
fienq au und forach yu feinen Rittern: Dieweil 8
GOt aljo will paben, vaf wir unfer Lebey in
ven wilven Meer follen aufgeben, o falls ein jes
det nieder auf feitie Knie, bitre GOt den HEren
um Ginade, vaf ev einem jeden (;ine Sinde wols
fe vergeiben und vergeben, J}ien’i'it fielen fie alle

wiieder auf ihre RKnie.

DNun fieng Herbog Cenft an, und fprady: O
allmadytiger, ewiger. barmberGiger, gittiger GOyy,
ber du midy armen Sinder mit meinem Volcp
ait SefchirBee big 3u diefer Jeit, und jebund die
©runbe fommen, in ber wic follen unfer Leben
endigen, o bitren wirdich, ou allmichtiger, emwis’
ger, barmberGiger, bimmlifcher Bater, duwolleft
und gufenden deinen eingebofirnen Sobn, unfern

HEeen “und Heiland FEfum Chriftum, daf er

unfere Seelen wolle nehmen 3 feinen Gnaden,
bamit mir mdgen Kinder ved Lichtd, und nidye der
Kinfternif werden: Solde ‘Worte ihres Heren,
SHeegog Cenflé  gefielen den Rittern wobl, und
gaben fidy ein jedee willig darein, fein Leben an
Dem Berg 3 enden.

Da begunte bie Kraft bed Verged a8 Sdhifans
apieben, da ee ju Sticken gieng; da fieng fich

: erft ein groffec Jammer an, threc etliche Famen

; auf_
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auf die Trimmern des jerbrochenen Schiffed, und
bearbeiteten fich dngftiglich, wie fie {ich mdchten in
bie an pemt Berg liegende verdorbene Sehiffe fals
viren, Noch Lamen Herbog Senft und Wekelo
mit noch etlichen Rittern’, jufomnien ifrev fieben
auf ein Sdif, in felbigen funbden fie viel der Tods
tenr, Die legten fie oben auf daé Sdhif, da famen
pie Greiffen geflogen, nafmen fie binweg, und
brachten fie ibren Sugend ju freflen, Da Hiee
man ein jammerlid) Gefdhren gehoret, die Ritter
und Herren, die fich bin und ieder noch 'in die
Sdiffe vetiviven Punten, fchryen und toeinten Hiber
alle maffe febr, ruften BOttan, baf exihnen wolle
gnddig und barmberbig fepn, und ibre Seele ju
fih nepmen, - Solche Klage horte Herbog Cenft
und die Seinen, fonod) bey ihm waren, das joms
merte fie febr, Punten aber ihnen nidht yu Hilfe
Pommen ,. fonderin baten nur GOte ftetd mit wei:
penven Augen, daf ev fich ifrer wolte erbarmen,
unbd giengen alfo trautig bin und wieder im Sdhif
perum,  Ofngefebr Lam Wekelo in dem Schif in
eine Kammer, davinnen er viel Ochfens Haute bey
einander liegen fafe, gieng et ju feinem getrenen
Greund, Herhog Cenft, und fprady: Allecliebfter
Herr, wiv mifien doch und wagen unfers Lebens,
folten wir dann alfo elendiglich hie verderben und
ftecben, eg wive viel beffer. ibr folget mit diefes mal,
eine auvere Reit will ich Cuer Gnaven wieder fols
gen.  Da fieng Herbog Cenft an und forach:
Mein liebfter Gefelf und Sreund Yehelo, edfomme
oft die Jeir, vaf ein guter Gefell dem anbern fols
gen folf, Davnach vu Rath giebft, darnach fo fols

ge




ge ih. Da fleng Craf Wefelo an, und foradys
Dieweil toir doch unfec Leben dabin miffen febeu,
vaf wic davon fommen oder nidht, fo ware vag
mein Rath und Mepnung: &8 feynd viel O e
Hdute in vem Schif, darein wolten wiv une laffen
naben, und dann folten uns vie Diener auf vas
S hif legen, und wann die Greifen Lommen, o
tmenuten fie, o8 feyivgendein Aas, alddann fiihrer
fie ung in ihr Oteft, ben Jungen jur Speife, fo mdch:
te Gott ein anber TMirtel daryu fchicken , Lag wie
mochten mit dem Leben davon fommen, o Poms
men wit aud) tber bad Meer.  Soldyer Rath ges
fiel Herhog Eenfien wobl, und forady: Furwahe,
diefer Rath vimce mich gue u fenn dieweil wir dody
fonften miiffen verdecben, ed ift beffer, vaf wir
folches anfalen 5 aber e8 dincft midy, {prach Hews
109 Genft, daf wir ung miffen verfeben mit unfrer
Ruaftung . denn der Greif witd uns fonft mit feiven
fpibigen Klauen pelich durchgreiffens

ABic Hevwog Senft und Graf Lekelo fidy
Lieffen in Odfen Aaute naben, und oer Grarf
Bam, und fubeee fic in (ein Yeft 30 {euien
jungen Greiffen,

%ié fie nun olfe Dinge baten audpefehen in bem

@hif, Pamen fie ineinen Wincfel . da funden
fie viel Goelpefteine, deren nafym Heryog Eroftund
Wefefo ein Theilgu fich nach vem Befter  uud lefs
fen fidh yufammen in ywo Ochfen - Hute vipen,
Des fidy die guten Diengr yehr berrliblen. und thls
ten Dag ungern, dod) mufien fie nad) ibres Herren
Giebeif thun, - Alfe ndfeten fie vie Diener bart
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ein; und legten fie oben auf dag Sebif, fie lagen
Paum eine Stunde, da fani ein graufomer grofjee
Greif, der nabm bin, fapete fie in der

S

Quft, als wenn einHabicht eine Lerhe dadintrige,
pie Dierter faben ibren’ Heven fame Wekeloen,
dem Grafen, Hinfihren,  ‘und wurden febr bes
geibt.  Dedgleichen waven die glveen, Herog
Croft und Graf Weselo auch betrlibe dann pee
Greif baree fie alfo hare gefafiet, dof fie fich niche
regen funten . und wo fie nidht aife wob! vermahret
waren gewefen, mit ipren NRirftungen , {o waren fie
viidit Davon Pommen, dann der Ereif patte fie alfo
pare gefoflet, Daf fle meynten, der Ather witrde
ibnen auebleiben. Da nun der Greif in feirens
Neft war, legte e fienieder, und fhwang fid) wies
det in vie Luft, liefs diegroey Herven, bey Len jungen
Greiffen liegen.  AL8 fich die ywenen Herren alfein
befunben, forach SHerjog Cenft 1 Webeloen: O
alleclichfter Gefell, lebeft dunosh, der faum vor grofe

fee
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fee Oftmadht und Miidigleir Laum antmworten , und
forac) : Banw uns vie Gnave GOue2¢ nicht bife,
fo tdnnen wir nicht von hinnen Fommen venn ich bas
be feine StarPe in metnen Yrmen, daf ich midh fan
aus der Ochien: Haut fchaeiven.  Da fprach Hes

Bog Cenft: Berpieh nocy eine Weile, big vaf roie

beffer ju Kraften Fommen; alfo lagen fie bey einer
guten Gtunve, und furditen fid) febr vor den als
ten Greiffern, daf er wieder Pommen wirde, dodh
fieng Hevbog Ernftan, fich aus der Odhfen Hant ju
fchneiden, und wie ev auf fund, {dnite er Wekeloen,
feitien Freund , auch bevans.  Da fie alle bende log
waten, faben fie die jungen Greiffen an, diewaren
fo gtof als Kalber; Aber fie durfen ifnen nichis
thun , fonvern fie ftiegen aus ven Neft, und fahen
fih um, da vurden fie gewalbr, daf fie dew Greif
fiber Da8 groffe Meer gefiibret hatte ; aber fie wuften
dodh nicht, an weldhem Ore fie waren, doch fragien
fie nichtd barnady , affen Wurbeln aus ven Sreinen
por Hunger , fielen darnacht ni der auf ihre Knie,
Tobeten und preifecen GO ven Allmachrigen, und
soufien dody nid)e, wo fie hinunter fieigen folten,
dann 1o fie dec alte Greif hatee eveifer, rdre fie
von iim umgebradht worden
Da nun Herkog Eenft und Graf Wekelo vers
merctten, Daf die aften Greiffen waren pinweg ges
flogen, ftiegen fie mit groffen Kummer vou Dem pos
Pen Berg aus bem Neft, und wie fie waven hinuns
ter Pommen, lieffen fiein einen groffen WBatd, und
Beflagten ifre Diener fefbr, die fie in dem Schif
batten vetlaffen.  DNun waren aber die Diener ju
“Rath i Lem Sehif . wn ihrer ween liefeniich ;on
en
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den dregen auch in die Ohfen:Haut ndben, die
wurden von den vorigen Greif aach gepolt und in
fein Oteft gefubret, die auch mit grofjer MNP fich
aue vec Dehfen Haut fchnitten, Al fie ermerchten
daf ver ®reif hinweg war, fliegen fie mit groffet
€ orge oud dem Neft, und giengen in einen Xald,
permennten . wo iht Heer und Webelo davon mis
ten gefommen, wolten fie diefinden,, Da nun die
vren Diener noch allein-im Sdyiffe waren, vuften
fieniche, was fie thun folten , - auf die lefte fprad)
ber eine: eé ware meine Meynung, daf ibr endh beys
be liefjee in eine Ochien Haut neben, vas wolt ich
thun? id) hoffe u GO vem AUmadhtigen, bater
unfern Seeen , Hergog Crugten mic dbem Grafes
PWeGelo davon gefyoifen , und darnad) bie andern
gocen Diener , - die ver Gueif jebund hat hinweg ges
fitpre » {0 wird euch GOt auch felfen, fowillidh
mich allein anf dem Sdif Bebalten , fo fange mie
OOt dag Yeben vergdnnts Diefen: RNath folges
ten die yweer Glefellen, al{o thiten fie ibre Riftung
an, da nipete fie ver Gefellin yoo Odfen Hante,
al8 ev fie eingendbee hatee,, -avbeitete ev fich fang mit
ipnen , big ev fie aufdas Sdhif gebradhe, AWie fie
nun wol' twarer viev Stunben gelegen, Pant et
Greif, mie einem gefdhwinden Fiug, nabhw fie in
feine Klaven )’ trugfie fibee DadMeer ju feinem Neft
e Al nun dee eiie Dievier fafe , dafer ganbals
fein in tem Sdhiffe war , fieng ev an fefr betetibe su
werden ; beflmmert fidh bave feiner Gefellen und
feines SHerrn halben, und [aree nicht8 tebr ju efs
fen, dann ein halbed Brod, wie et dagohn Durft
Batte gegefien, wnd nid)i® mefse da war, auch l;)itnen
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Menfchen mebr fabe, nody jemandes Troft mebe
wufte ju empfangen, muft er alfo Puugerta und
elendiglich in dem Sdhif erflecben, uud aliva tes
groffen ZTages ver Jubunft Jevu Chrifti erwarien,
Otun waren bdie jween Gefelien tn grofjer Fuede
und Misvigeit eine Jeitlang im Nefi pes Greiffens
gelegen, épe Dap fie wiedet ju ihree Vernunfr was
ven Pommen, und mit grofier Mih uod. Wrbeit
fchnitten fie fich aug der Ohfen:Haui, Famen alfo
mit groffer Sorge aus dem Neft in einen Walo,
Dacinn fie fid) enthielten.
~+SDa nun die letenr yween Dietter waren aus dens
Dteft ves Greifens gefriegen; Bamen fizin den EBald,
Da die vorigen jween Diener waren hingegangem
und judiren ibvenHeven,  Aber fie Fontenipn niche
finven, da lieffen fle hinund wiever pritrenet wie die
irrenve Schaafe, dieibren Hivten verlopren paben,
und hatten nichrs i effeny, denn allein die Wurjeln
~aue ver Eeden, - DNun giengen diejwen Diener und
fuchten einen Brunnen, denn fie areen fich gar mibd
an dem Verg geftiegens tie fie nun alfo durftiq in
bem Wald umgiengen, und beflagten ifiren Heren
und ihre Sefellen, o fiebet dev eineeinen Hir{d) das
et foringen, dev pat wollen trinfen aus bem Beuns
nen , URD alg ver Hir{d) ywen Wenfchen pat jeben
figew, fcheuter, undfief, alg wennmanifnjaget,
Da merfen die jwey evfien,, Dap jemand in derfels
ben Gegend wire , und giengen finius da funden fie
ifre yroeen Gefellen fisen bey vem Brunnen, dag fie
alle vier yon SHerzen exfreuct raren,
{Bie die vier Diener mit groffen Kreuden taren
M Hauf Lommen Bey Hem Brunnen, und ﬁ'ebﬁcr;
: ibres




- ibres Dienfid erquicet, bevathfchlagen fie fich uns

ter einanver, wie fie ipren Heren mit Graf Weges
toen wollten fudhen im ¥ald , da ftiegen fie durch
manche [obe Kiuft, julelt flieg einer auf einen fos
ben Baum, und fiehet iprer jwey weit im WWalve
gefen , fing Deswegen an ju tufen: Heryog Cint
porre vis Gefdyrey, funv ftill, wufie nicht was vas
fie: Leute wdven, indem fiefer ev feine 4 Diener
vapec gehen, des wurden fie febr frob , und empfins
gen einander fchdn., und flagt ein jeder , wie eé ihm
ergangen war,  Al¢ fie nun im Walde fo gingen,

fapen fie einen tiefen Grunt, datinn flof ein ftreng
WWaifer , da ftiegen fie mit grofer Yrbeit fiber die
Felfen, bis daf fie jum Walfer famen.

Denfelben Teg, von daimen fie gefommen,
Pontiten fie nidht wieder binanf fommen , denn er
war voll grofer Steinflipperr, und vertounderters
fich , toie fie fo ungefallen waren pinunter geftiegen.
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tun gingen fie an dem Waffer binunter , vermeins
geu, fie wollten irgends einen Yeg finden, aber eg
fuar vergebeng, venn fe lAnger fie gingens je bdfer
ver 4eg Degunte ju werden, und je hiher die Vers

ge waren, und fing vas Waffer dafelbft an, und

ginge durdyeinen grofien Berg, und braufes o abs
fdieulidh, vo ed ein Sdhrecen war 3u hdven, dodp

Wufiten fie nicht, was jie thun follzen, und ftunden -

beyy einanver , tathichlagten was fie thun wollten,
Da befahl Herjog Ernft feinen Dienern, fie

{ollten grofie Baume abhanen , dag fie thiaten, und

Dolfen einander gervenlich und fleifiig, Daf fie die
Haume mir ihrer ganjen’ Gewalt ju Hauf buns
ven mit IBeiden nud mit jungen Vaumen , buns
oen darnad) ibre SHar {ch daraufs  MNun fing Hecs
309 Ceoft on, und fprady: meine liebe Diener,
welcher will mit fahren durd) diefen BVerg, der bes
Selyle fich GOt vem Allmdchtigen, und bitte ibnum

@nade, daf er wolle {dyicken feinen eingebobrnen

Coln unfern HCen JCum Chriftum, vaf et
uitfer Geleitémann wolle fenn durd) diefen unges
euren Berg, damit wir mgen in guter Hoffaung
badurth Fommen, dag die Diener alle thaten, bas
ten fleifig ven alimddhtigen ©Lee, daf er ifnen
Gidherbeit ifres Lebens wolle geben,  Mit dem

Atiegen fie auf Dag §lof, flieffen ben in das Wafs

fer, da (hof ev dapin wie ein Pfeil: ALS fie nun in
bas Loc) waren Fomnien , ward eé finflec» daf ife
Eeiver Den andern auf dem Flof Fdnnte fefen, da
ging, bag Flof von einer Seiten Jur anvern, daf
fie vevmenneten, es wirde ju Stitcfen geben,, eine
el gings die werg, eine Wil bie Lange, und
: S RV brans
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. Braufete das Waffer fo-febr, dag ibr Leiner-funs hds
ren, was ber ander fage, das ungefitime Fopren trics
Ben. fie wobl-einen halben Tag, vaf Leiner nidyts fap
fe. Do famen fie wicder an einen Berg, ver lenchs
tet alfo bell, daf 8 {chien wie ein Feuer, wie fie das
bey famen, {dhlug Herzog Cenft ein Stirck davons
und denfelben Seein feiffer mon ju Latein, Unio,
und, in Denrfch Peift man ibn Carfuncfel, diefen
Giein hat Heryog Senft feinen Bater bracht, wnd
er par ipn an feine Crone laffen madjen.

Da Herjog Cenft mit feinen Dienern und Gras
fen WeGelo durd) ven wiften BVerg waren gefulys
ren, famen fie an einen grofen Wald, und alg fie
fire_ven fubren , atbeiteten fie fid mit vem Flof an
Dag Land, da faben fie viel hibfdyer Stidte und
Gdhidfjer; vee fie von Hevgen frob waren , wierwol
Der Hunger fie febr part qudlte,. Dun thaten fie alle
ifre Harnifh an, und gingen mir einahder ju eis
net grofien &tadt, ftunden bey einander unter dag
Zhor, da famen BVolter gegangen‘mit einem Yua
ge, daé hatten fie ob der D3afen, diefelben Bditer
beift. man im. Latein Cyclopes, und wolnen in Yus
Dia, oder {onft heifit man daffelbe Land Hrmafpi, nun
famen viel derfelben unter vas Thoe, befapen Hers
309 Crnften mit feinem SBolf gar wofl, und vers
wunvereen fidh febr folcher Seute mit yweyen Augen,
denn fie menneten e8 twaren tviide Lente, gingen
Pin, und fagren dag ibrem Heven per Stadt an, wie
Daf Leute vor bem Thor wiven mit jroeen Yugen,
Da der Herr dey Stadt dad veenahm, verrunders
te et fich mic feinen Riiegern, yhickte nach, ifys
nen - und lief fie ju ﬁCbmﬁewfem 04 ginge der o&ga
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'+ fte Stadthalter hin unter bad Thov ju ifnen, fpradh

wider fie, aus weldjen Lande fie Lommen twiren ?
Da antwortete ifm Herjog Senft, fie der Stade:
Balter ju feinem SHeren der Stade, der vermeynte,
e8 wiren etliche TBaldleute , oder Satyri, das find
batbe Menfchen, palbe Vocke, und wiren etman
ourch Werivruug aug dem ABald Pommen. Bie
fie.nun vor den Heren der Stadt Eamen, empfing et

fie aug vermafen fchdn, Ddevgleichen danbeen fie ifm |

mit grofec Nevereny,  AB der Here derfelben
Stade fabe, daf fie fidh wobl evjeigt hatten, patte
er fie febe lieb. Da fprad) Hevjog Senft: Lieber
Hevr, ver{dafft doch bey enren Dienern, daf fie unsg
etwag i Effen bringen, damit wir ung mdgen ded
Hungers erweliren, vann wir in feché Tagen nidytd
benn Wurjeln gegeffen faben, da befabl der Herr,
vaff man ihnen Cffen bradyte, dag gefdhal bald,
D febt fid) der Herjog Eraft mie vem Grafen Wdes
Belo pnd feinen vier Dienern ju Tifd), afen und
teunfen fich recht fate, - WBie fie nun die Mablzeie
Patten vollbracht, da fiihree der Heve der Stade
SHeryog. Cenften und Grafen Wekelo in feine Kams
mer, fragte fie von wannen fie dodh) wiren? Da
forach Hergog Eenft ju ipm: Ych und meine Ge:
felfen find aus Deurfdhland, und mein BVater ift
ber aller gewaltigfte Kayfer-in der Chriftenfeit, o
Hab idy wollen eine Wallfapre vollbringen jum
peiligen Grab gen Nerufalem.

Da bab ic)y anf dem: Vieer vor grofen Lnges
fitter verlohren viel Gefindes, darnach fat und der

Wind geworffen i dasg Kdnigreich Agrippant, in -

demfetben finv.mic miediiec Ritrer wofl ad)t umeoms
’::; A me"‘




— §3 e

ten, dbarnad find wiv gefalbren anf dernt NMeer und
Bat ung ver Siwd - Tind an den Magneten + Berg
gewotffen, da ift bag Schiff ju Sincken gangen
und blieben mic meine Ritter und Kuedhre meiftens
tob, bié auf unfer fiecben; aber GO paif une e
einent ©d)iff, davinn blieben wir drey Tage. Hiun
litten wiv grofen Hunger, da befcherte ung GHwe

etlidhe Ochfen s Haute in dem Schiff, varein lief ich
© mid) nefen mit meinem Wereer Graf Aebeloen,

und lieffen und auf vas Schiff legen, da fam ges
flogen ein grofier Sreif, nabm uns tiber dag Meep
in fein DNeft, da blieben wir jwo Swmnden in dee
Dehfen: Haut liegen, efe wir uns daraus fhnitten
vor MudigPeit, dariu Hatten wir grofe Wrbeit, big
00f wic aué dem D(t ftiegen,  Dun feynd meine
Diener in dem. Schiff blieben, aber fie paben fid
alle faffen in Ochfens Haute nehen, und feynd vou

‘dein Greifen in fein ONeft getragen worden, doch

Paben fie fich genibt, bia fie von den ungeheuren
Bogeln feypnd Pommien, aber einer meiner Dieper
ift im Siff geblieben, der die andern hat einges
nefet, dem SOt wolle gnavig feyn, Wie wir
alle fehs yu Haufe Pamen, fliegen wir einen gros:
fen Berg binab, und Pamen ju einen Wafjer , das
felbft [ieben rvir die Baume ab, machten ein
Flof , bunden den mit Weiden, fafen darauf, fubs
ren affo durch den Berg dabin mit grofer tUnges
ftinmigleit, Daf wir vevmeinten , unfer Leben ity
e ein Ende nepmen; alfo find wir in diefe Lanys

fehaft Eommen. Soldher Reve Heryog Crnfrens

peripiuverte fidy ver Here der Seadt fefr,
Der Knig des Landes Armafpi hatte exfafren,
| D3 - vaf
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baf Hetjog Cenft it feinem Konigreich wive, von
Stund an fchicfte er eien Bothen an denfelben
Heren, vee fie hatte, und mufire fie ihn {chicfen, wies
ol ev dad ungern rhar, Wie er nun mit feis
nen Dietern vor den Konig fam, word er gar
fdhdn, empfangen; nun hatte fie der Konig fefr
Yieb, infonderbeit Herzog Seuften und Graf Weles
Toen, feinen Wetter, als fie nun eine Seitlang waven
Bey bem Konig gewefenr, vitte eingmals der Kébig
um Mitteenacht auf vie Jaad , und Heryog Senft
mit famme feinen BWetter IWehelo mit ithm,  LWie
fie wun yoaren eine Pleine ‘ABeile gevitten, fo {ahe
ver Kdnig mit den Seinen, vaf die Sciopoved,
twiebee in fein Land waren gefallen, denn fie hats
ten eine Stadt abgebrannt, ba fragt Heryog Eenf,
was das fli Feinde waven,

Da forad) der Konig ju ihm, diefe Feinde mdgen
nicht iberunden werden, denn es fennd Leute, die
ba Pomimen aué Wlorgenland, bdie nennet man ju
fatein, Sciopodes, vag Deifit auf Deutfd), daf
fie nicht mepr denn einen Fuf paben, damit bebefs
fen fie fich, wenn die Sonne beiff fcheinet, und
Taufen fo gefhwind, vaf fie niemand evlaufen faun,
sumal wenn fie anf bas Meer Lommen, {o laufen

fie ofel gefchivinder , weder auf teockenen Latide,

Aber Hersoq Eenft fprach ju dem, Konig: Gnds
diger Heee, ich Bitte eudh feifig, vof ibr mivvwoliters
liche tapfre fteitbave Manuer geben, fo will idh
mid mit ver Hife GOtes unterftehen, und
will fie Jurficf fchlagen, ober gar ju todt, das
ward dem Herjog Eenft von dem Konig jugefaat 3
alfo ‘vire: Herjog Cenf mis feinen Gefellen, und
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init demm jugegebenen Wolf vom Kduig, an das
Geftad des Meers, und {dicdee etlidhe ibnen ents
gegen, die trieben fie an das Meer ; nun vermeins
ten bie Seiopodes fie wollten auf vem Meer bas
von fommen, ba wifdhte Heryog Cenft mit feinem
verborgenen Wolf heroor, fdhluge faft alles ju (obe,
ofne eiiten fing er, den fithree er jum Konig, wie
fie sn daber Pamen, rourden fie fd)dn empfangen
von-allen Beuten, und infonderfeit von dem Konig,

Yon fwegen ded geivonnenen und erlangten Sieged,
Bald nach diefen Sreéit, ben Hevyog Eenft volfe
Bbradht pat mit den Eciopoben, unbd fie gefhlagen,
Famen davnach die SBoIfer Panochi, und forderters
oud) Jinf von dem Konig Avmafpi, der ihuen
gegeben mard wie den vorigen, diefelben Bolter
Panothi haben o grofe Obren, vaf die Lappen
Big auf die Erde Hangen, DMun wurde der Ks
nig von Armafpi abermals beteiibe von feinen Feina
Den, venn er [atte Fanm ein ThHeil aus dem Lanve
gebracht , fo waren andere davinnen ; va fragte der
Konig Hergog Eruft um Rath, wie ex es dody mie
ibnen folite madyen, 0b er ifnen den Jinf jufhicken
follte oder nicht, ba fprach dec Eifne Held, Heryog
Cenft, meiny er folite ibnen nichtd geben, follte das
Kriegdoolf wieber aufmabuen, bdas er vor ges
babe bacte, fo twollte ev fie wol wmit Tiftigleit hins
“tergefer, daf fie gefchiagen wicven, Da dep
Kintg folchen Troft von Herjog Eroften hdrete,
wunderee er fich febr feiner Kipnpeit, uud gebog
dem BolP bald auf ju feyn, vas da gefhah:  ale
fo 3og e feinen Feinden-mit MNacht entgegen, und
wie ev verimesfer, bafl fie in einem ald ibre
D4 v -
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Merfammiung Datten, umfleget er ben Iald mit
feinem Bolf, jlndet den auf eimer Seiten an,
alé fie ven TWald fapen auf einer Seiten brennen,
Ticffent fie aetfiveuet, und vermeinten, {ie wollten davs
pon fommen, aber Heryog Ernft Hatte ihnen den
Beg verlegt, und fhluge fie faft alle ju rod, opne
it jween , die nabmr er gefanaen, uud fujyee fie mit
A B ibm beim in bad Kénigreich Armofpi, wie er nun
it nach evoberten Sieq wieder heim Fam, ward er {dhon
[ von bemt Kdnig und andern Leuten empfangen.

o QBic die grofen Ricfer Bothfehaft an den
L Ronie von Armafpi fthickecen, und forders
3 ten jabelichen 3inf, aber ex ward ibnen
{ niche gegeben.
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i @roﬁes UngliicE atte das Kdnigreich Aemafvi,
iy tenn eé war part angefochten von vielen
! WBolPern, und famen die Niefen die da wolnen in

der Segend Cananey, und forderten auch Jing, von
g " Dem
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et Konig Aemafpi.  TWie nun der NRiefen Beote
su dem Kdnig fam, war ex alfo grofi, daf ex beynas
pe jwdlf Schub lang wae, und das MBolf, das
ipn anfabe, entfafite fidh vot feiner Grofe, Al
atan nun ven Bothen vor den Konig lieg, fpradh ex
wit teobigen Worten ju ihm: Konig, du follt wifs
fen, daf dbn meinen Seren den Riefen , ven Jinf
giebft, 1mb wo du es nicht bald thuft, {0 wetden fie:
vein Land auf den Grund ververben. Soldyer fees
chen DNeven erfhrack ver Kduig febr, und wufite
ipm Feine Antwort varauf ju geben . Bief den Bos
ten veryieben , dieweil {dickre der Konig nach Hees
308 Eenften, denn er par in feinem Lande, dad ihm
der Konig batte eingegeben. Als Herjog Eenft jum
Konig ommen war, fragte ibn der Konig, um
Rath, toie exs doch follte machen, denn bie Nies
fen waren gav ftarfe Seute, et tollte ibnen den
Sing fdyicken,  Aber Heryog ESenft wiederrieth
bag dem Konig, uud foradh: Cr follte e nicht
thun.  1inD fprach yu dem Riefen Boten , e folire
wieder beim jiehen, und feinen Riefen fagen: wann
fie die. Haut juckt, follten fie Lommen, fo foll fie
ibuen gelaut” werden, Diefe Rede 'verdrof den
Qoten bel, ging twieder peim ju feinen Niefen,
geiget ifnen foldye fchndve Botfchaft an, bas vers
beof fie fibel, und madyten ficdy auf mit einent
fchuellen Jorn, und fielen in vag Land Armafpi,
Wie bag der Kdnig gewabr ward, twafnet er
viel Volts ouf, befabl ibnen, bdaf fie Herjon
Genften follen geborfam feyn, tad fie audy willio
thaten 3 nun jog SHeryog Eenft den Riefen- entge:
geno  WBie fie nun nabe bey einander Pamen,
: Ds , _ biels
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ielten fich die Riefen in einem YBalb, und meis
neten fie wollten ifren Feind bey dec Nadht Hbers -
fallen, aber Hersog Eenft hiele gute Wadyt, daf
fie es nidhr vollbringen Punten; fo lagen fie wopl
ben eivem Yonat vor einander, dof fie alle Tas
ge {charmilBelten, und verlohe der SHerjog Genft
viel Boled, tun gedadyte Herjog ‘Crenft: einen
andern @Ginn, und Datee grofie Adytuny barauf,
mann fie ju Dirtag wollten effen, da wollt er fo
fiberfallen in grofer &il; nun mabnte ev fein Volp
beitniich anf, und fiel um den Mittag in vas Holy,
beg die Niefen nidyt verfeben hatteny frachen ibrev
wiel 31 todt,  Doch blieb dem Herog Crnft viel

"ol in bem ABald tode, die die Riefen mit Véus

men gu todt fdhlugen, und dennodh arbeitete fich
Hersog Eenft untee ibuen aué, daf fie muften
gur Flude gevarfyern, ]

28 etliche Niefen faben, baf ed alfy Nibeluging,
unterftunden fie fid) dje Fludye gu geben, aus dem
QBald in ein weites Feld, aber Herjog Eenft wnrs
be Da8 gewabr, titt ibuen eilends nach mit feinem
Bolf, dodh waren fie ibm alle entronnen, bis auf
einen , verfelbige Riefe wucve gany Hart vermune
pet, Dtun napm Herjog Crnft ven Niefen mit
fich, lieB ibm_ einen Auy¢ bringen, und die Wunden
verbinden, wie er nun wieder auffommen war, vitte
Herzag Eenft mit feivem Kriegs Voll wieder jum
Kdnig, der wurbe gar fdyda empfongen, und gefos
Bet vor alfemm WVoll feiner Manmbeit Halben, denn
feines gleichen nie feiner in das Land fommen
wat.  Aber Herjeg Ceaft wollte niche daheim
Hteiben, fonbern nopm feine @efellen mit etlichem
Bolf, und 3ogin 1 dim, Wie
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ABie' Hersod Eenft mit feinem Bolf in
“Indiam Fany, da die Elcinen Leure Maten,

die (ters Streit’ batten mic ‘Oen
Reranichen,
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@a Hergog Genft nun manderlen Leute bey eine,
anber Batte, gefiel e8 ifym wobl, und fprach
feinem Better Wefelo:  Lieber Freund., ratpet
mit, ich bab von etlichen gepdret, wie daf in Jndia
folche Pleine Leute find, die ftets Gitreit baben mit
venen Kearichen: nun hab'idh eine Luft folche Leute

[ andch yu feben, Datum jiebet mit mir, fo will ich nodh
etliche rapfere SNanner mit mir nehmen, dif wat
Graf Tekelo fehr wobl jufrieen, Dun {chickten

fie yu ein Shiff, mit Sypeife unt alleclen Nothe
putft, und fubren ben nechiten Weg in Xndianm,

wie fie nun finein Pommen waven, titten fie den
nechften Weg iprec Wobnung .  Ale fie n;l_n

‘ ie
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die Pogmai falen, er{dhracken fie febr vor Hen grofs
fen Leuten, gingen ibnen eutgegen, baten fie um

o ' Grieven, Da fprod Heryog Cenft, wiv find niche

Pomuter , Baf wic den Frieven wollen brechen, fons
dern vaf wir euch Frieden wollen madhen; des wuts
Den die Bolfer febr frob:  Num fing einer an-und
fprach ju dem Hergog: Wiffet. gniviger Hetr, daf
die Bogel grofen Schaden thun, denu wir Fdnnen
am Tage nichts avbeiter, fondetn, miffen es alles
Bey der Dtacht thun.  Dun fam iy Kdnig gegans
gen fiel ihm ju Fuf, und empfing Herjog Cenft
mit feiner Ritterfhaft mgendlich, und lief ihm
das Naches Cager bereiten, da es nun'Tag worden
war, ging Heryog Cenfi mic etlichen Pleinen Lents
Tein Dinaus, und el fie einen Streit anfafen mit
den Kranidhen , da Famen die Vogel geflogen, ftas
dea mit ben Schnabeln der Kleinen viel ju todt.
Da das Herjog Cenft fabe, gig er bingu mit
etlichen Dienern, fhlugen und fdhofjen der Wi gel
viel ju todt, Dag es alfo voller Kraniche lag, und
die Juwofuer Ianger denn ein ganjes Jalbr an
ipren Jleifh ju efjen batten,

Nachoem  Heryog Cenft mie feinen BVeyftand
vach ecoberten Sieg der Wigel, wiederm war
Peimfommen ju demfelbigen Kouig. va lief e Heve
309 Crafien firteagen viel Gold, anch mandherfen
Eoelgeftein, und bat ibn felie, er follte nehmen, was
igm gefiel.  Uber der Seriog wollte nidhte davon,
tonbern bat den Kdnig, Vaf er ihn gebe jwey fleine
Ménnlein, das thae dev Konig, und gab ibm jween
Kuedbte,  Fun nabm Herjog Crnft Urelaud von
vem Konig, wnd fubr mit feinem BWole wiever in

, Agrips
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Ngrippant, batte die goen Mannlein bey fich, und
barnach den ungeftinmen Reifern, wenn er venn eine
Luft wollte feben, lieg er fie mit einander fpielen; alfo
Batte ev feine Kuryweil eine gute Jeit in {eittem geges
Benen Land, denn ver Konig Urmafpi barte ihm wol
finf grofie Stadte und ScIdffer gefchenter,

aBie Herzog Senft mit feinen Diencen an
dem Geftad des Ulcers (pagieren qing, und
yoie cinSchiff voller Ulobren aus “(ndia Oar
felbft ans Land fube.
%ie Hergeg Cenft mit feinen Dienertt dag Mits
tag Mabl genommen, ging er am Meer fpas
sieven und fabe alda ein Shiff ans Land Eommen, -
Da ging er hingu, und fragte fie, von wannen fie rods
“yen? Da forach der Patron s LWir Lomuren aug Jns
pia, und find von bemIBind hieher getrieben worden. .
Da fragte fie Herjog Erufty was Glaubens fie s
ten; Da forach der Patron: Sie glanben an
den eingebohrnen Sofn ®Ottes , der fie erldfet
at, und alle diejenigen;, fo er bev fich batte den
wollten fie nicht verleuguen, ob fie fhon batum ftees
Pen mirfitens  Diefe Nede gefiel Herjog Genften
febr wol, und fprach ju dens Patron : Lieber Schiffs
weun, {age miv, pat auch daffelbe Rand Krieg mit
einem Konig? Da fprach der Patron: Es fat eine
Reitlang grofen Krieg gehabt mit vem Kdnig von:
Wabylonin, der pat fie befriegt ved Chrifilichen
Glaubens falben, und Dat fie becmafien angegrife
fen, Daf er mefr denn Dad falbe Land jerftdhret und
perbrenuet bat; aber jebund ein Fabr lang pat es
~ gutew Fricben gepabe mit demfelben Kinig, doch

furdhte




fiiedhite ich, et werde bald wieder anfangesn, denn bdie
©Sag ift gegarigenr, ele wir aus unfern Land gogen,
daf fich der Konig von Vabplonia wiever rirfie, vof
er in unfer Konigreid) wollte fallen, da fprach SHevs
30g Ernft ju dem Patcon, e folle nidhe hinweg fahs
ven, big Daf eve ibm Gieffe, e verboffte. waun es nadh
feinems SBillen geben follte, fo wollte er mit ihm fafs
veu, piefle damie den Patron, mit feinen Saften auf
bas Schlof giehen und lief fie auf das befte vers
pflegen , welches denn aud) gefchabe, darnach Blies
Ben fie eine Jeitlang bey Heryog Cenfien,

aBi¢ Herzog Eenft mit Graf ABekelo und
feinem Cammierer 38 Rath ginge, daff et
soollte in yndiam, fabren, Oas {ic Yoobl

' 3uftieden Yoaren, :

s{w aun Hergog Cenft von vent Mobren alle Dinge
Batte verftanven, rufte ev feinen Freund Grof
SGetielo gu fich; mit famme feinem Cammever, tnd
forach gu ipnen: Liebe Freunde, was rathet ibr das
31, baf wic uné ju diefen Mobren in Jndia mas
chen , denn. et Konig von [ndia pat vie Chriften
febr lieb, fo wiffee ibr jum ThHeil wobl, daf wic
pie ung niche rechytfchaffen diirfen regen. miewohl dee
Konig Urmafpi miv etliche Landfchaften gefchens

Fet ot, foll ich benn bdavinn unter Den Henden

mein Seben enden, pag will ich nicht thun, und
wenn ich follte wiffen, bdaf mics Ubler geben folltes
denn mivé gegangen Hat : barum liebe Hevren, was
tathet ibr dau? Sie forachen , foldher Rath ges
fiel ifnen wobl und waren willig ibm in folcher Reis
fe geborfam ju fepns da Befalt Hevjog Genfi feinen

s b g Dienern,
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- Dienernr, daf fie follten dag Sdhiff, datinuen die
Mofren waren, mit Speife verfefen, das bald ges
fhabe, TRun nabm Hersog Eenft feine wundeclis

' dhe Lente, ging in das Sdiff mit feinem Vetter
Befielo und andern Dienern, famme en Nobren,
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fubr alfo opne Urlaub aus dem Konigreich Armae
fois liefle feine ©tadte, die ibm gefdjente was
ren von dem Konig, liegen. ;

Ats  Hergog Crnft binweg gefabren mit den
Mobren aus dem Kdnigreich Aemafpi, {dyifften fie
mit gqueem Wind in Jndia, wie fie nun taren Eins
ein Fommen, gingen die Mobren von Stund an
gu bem Konig, o mit Herjog Ernflen waren gefalys
ten ,-jeigten att, tvie DA ein mannlicher Held mis
ibnen ' waire gefabren, und wire ein Chriftgliubis
ger Menfdy, - AlBbald dee Kdnig folches von feis
nem SBole peenommen Patte, ging er binaus. an
v Geflad ves Meerd ju dem Shiff, empfinge -
Hevyog Eenften mie geofes Reveven, fiGoee i@:
o J mit




mit ifm Geim, und Gielt ibn gav perelich und wobl

mit feinen Diencrn, und blied eine Jeitlang in

gutem Fried ben vem Kduige.

Da nun Hergog Seaft eine Jeitlang mit dem
Grafen Webelo bey vem Kdntg in Judia ger
wobnt hatte, und fie mit einander frdflich waren da
fam auf einen Tag ein Bote von dem Konige aus
Babylonia , dieroeil fienod) iber dem Tifd) fafen,
der fprach jum Konig: Du Konig der Viobren,

wiffe, daf midh mein Konig von Babylonia yu die

gefchickt , und foll dir fagen: Wann bu nidht von
veinent Glauben wilt abfteben, fo will ev dich mit
veinem ganjen Laud verderben, darnad) wiffe du
Dich ju ridyten , der Kdnig hinter dem Tifch von fol:
den Lorten febr erfchract , wufte nichr was er den
Boten antworten follte, aber Hevyog Ernft als ein
mannticher Held, fprach gum Boten: Sage deinem
Kbénig, et foll fommen, iv wollen feiner warten
alé RKriegslente, Hiemit forady ev jum Konig;:
Gniviger Herr, was gedentet ibr, vag ibr alfo ein
beteitbe SHery babt, wiffet ifr nicht, daf ibr ein Here
und Kdnig fend in eurem Lanbe , und wann ipr nue
jebn Manner hatcet, {0 follt ibr euch nicht fiicchten,
wiffet ibe nidit, daf ibr folches thut uny des Aored
GO(tes willen? venn der Here fpricht olfo: Was
ibr (put und (eivet um meines Vamens willen,
dem follé- taufendfaltig ben miv und meinem BVater
werqolten werden, Datum folit ifr euch ein Hery
faffen, GOt 16t fein Bolt nicht, Denu toie oft
Bat er {ein Vole wundeckich erbalten? Diefe Rer
De gefiel bem Konig von Herzog Eenfren fehr vobl,

und fprach gu ipm: Sicber,-euve Woste Die faben
{ L1111y



thic mein $Herg erquickt, nun will idh das wagen,
und jollte meit Kdnigreich davum ju {cheitern gepen,
penn et bat miv dag Land vorfin febr verwufiet,
audy hat e miv viel Schaden anfvem Yieer getban,
it Stanben und Breunen, dae ju vervunvert iffs
SGie nun der Bothe wiederum peim Fam ju dew

Gontg von Vabplonia, jeigte et ibni an, wiger
gebbdret batte voi Hergog Senften, und fprash: Cnds
Diger Here Konig, teh tann Guer Guaden nicht vers

Palten die Forte, die mir ved Kdnigs von Yudia

SHerren einer gab, der Bey ifm flond, derfelbe Here
fovady alfo: fage peinem Konige, er {oll Fommen,
wir wollen ihm Kriegsleuts genug fepn, und noc
mebe fondder TWorte redet ex , Die i) Cuer Ghae
den nicht fagen mag, denn idy fliechte euren Jovn.
Soldhe ‘Bothfchafe verdrof den Kinig gar febr,
von Stund dn fordert ex bey einander auf die huns
bett taufend Heyden, fiel vem Kidnig von JIndia i
fein Land, vettoiifter alles was er fand, {Hiug
SNannet , Teiber und Kinder ju rode, und hie
viel unfdhuldig Blut vergieffen.

‘GBie nun ver Konig  aus Jndia mit grofer
Gewalt Hart wider den Babylenifchen Konig jn
Selo geyogen, lief er fein Gepeit auffdhlagen; wie
tun der andre Tag fommen war, befoble der Kos
nig vorr Judia bey fetnem Bolt, vag fie alle folten
anf feyn, und fich {chicken ju einer Feto 1 Schladyt,
vas fie thiten , nun ritte der Konig von Judia um
feitten Haufen , troftete fie unc forach: Sie {ollten
geteoft feyn, und tapfer wiber die Heyden fireiten,
utb 1o fie dag nicyt thten, wiven fie alle augihrems
ganjen Sanbe ewiglich verteiehen, Doy wilkde e&

[ ifren
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Das ward ifnen fbel gelobet, denn Graf Wekelo

Afven MWeibetns und Lindern Gibel gebens - Mt fois
den Gefpradh Edmme Hergog Crnf gevitten deu bigs
get Der Konig fleifig, dap erdas Panier tragen (olte,
Deg Herbog Eenft wol gnfrieden wat, denn et batte
Aich mit feinemBerter, GrafWefelo, wol geriifter,
besaleidhenbatee ex en groffen Riefen ftets bey fich.

Ale fie nun eine gute Weile vor einander watren

.geftanden in der Schlacht s Oronung, ritre ber K62

nig tn Babplonia vm feinen Haufen, tedftere fe
it dem ok oment, und forad wieder fie, fie folten

~beberlt drein {hlagen . denn fie fihen wol, das der
Sidnig vou Indie nidyt viel Voldk hitte, drum fie
Anit leiff nad) bem Panier fireiten folten, ev wufte

aber nicht, Daf es ein Eibner Held swug, ABie
man nun jum erften und anbe_rnmabl patte aufges
blafen, {didte fid) ein jedetuiit feinem Webr nach

Dem beften, wie e den braudben molte, D

man nun um ovittenmabi aufblief , finge Gich ein

@vieffradhen an, wnd ein {o grog Gelthrey, vag

mang wol eine Meile Hatte mdgen bdeen ,. aber die
Sjepden untevitunven fih an vas Panier ju macbeu,

flunve bare bep dem Panier mit feinen Dienern,

Ahtuge. (o tapfer unter die Henden, dafed voller

Zodren um ibn lag.  Infoubdecbeit der Niefe, ven

SHerbog Cenft mis ihm genommen patre aue Armas
i, der fdlugefo tapfer um fich mit feinem Baum,
Daf ihm Pein SHende mebe fieben wolte, al8 nun alfo

graufam groffes Sclagen ju beyden Seiten ges
fihabe , rite’ ber Kduig von Judia Binter feinen
Havfer, flieg ab vou feinem Pferd, Eniet niever
anf vie Crden, bub feine Hinde anfgegen denn inm;

' cine
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* gitel amd forach in”andidtigen Herhem ju GOL s

oilimachtiger » barmberbiger, glitiger GOt fchis
e ung veinen einigen &vbn unv Cridfer ju Hilfe,

der dumadhrigund fiard bift, by er vif fein glaus

big BVolck wolfe befditmen vor ven Henbden, vie
feinen Dapmen fchanden , dann Der Sireit tat

gar Deftig, .
®a hatte man auf benben Seiten grof Blues
vergieflen gefelien, eé flof unter en Todten daber
wie ein Bach, daf mandyer Held und Mobt davs
innen eveeineet mujte, der fonfl wohl wire anffoms
men. IBie der KonigvonBabylenia fabe, dafihm
fo grofier ©chad ge{dhale von Herbog Eeaflen mit:
bem Panier, vitte ev in (hneller Eif gegen iy vers
weint ipn yu Booven ju veiten , aber Graf Webelo
wurde bag inne, vitte aufden Kdnig ju, gab ifm eis
nen harten Schlag mit feinem guten Schroerd , Daf
er mit denv Nof yu Boven fiel, als die andern das
faben, wolten fieipren Konig y Hitlfe Fommen, aber
er RNiefe ftund mit feinem Baum dabey, {dylug uns
faglich viel Henden ju tod » daf feiner ju {einem Kos
wig Lommten mochte » Jatfo nahme ihn Sraf Wegelo
gefangen,  SBienun daf die audern Heyden faben,
daf ibr Konig war gefangen worden , und ihnen
nicht wieder gunehmen ar, wuften fienicht, was
fie thut wolten , denn fie waren gar verjage rorven,
und fingen an die Flucht ju- nehwen, Wie das
bie Mobren fahen, Eriegten fieevfiein Herk, ranus
¢en ibnen mitgrofjer Gewaltnach , erfiachen ifrer
viele in der Flucht daf der Heydnifchen Hunbe wes |
nig bavon Eamen,  a hat man eine gange Meile
weges nidts gefefen, Dann eitel todse Cdrper, wie
o3 P
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nutt bie Piobren {aben, daf fie dad Feld Patten
behalien, vitten fie: wiedecum. gurdick an Die vorges
nieloee @tatt da die Schladyt gefdheben war, und
fitchte ‘ein jeber feinen Freund unter den Todten,
va funde mancher feinen verandien Freuud todt
fegen, - ven audetn obumdadytig, - Fufonverheit
aieng Herbog Eenft bin, berufte feine Diener juz 1
foanueny, ba famen ifver nur drey und einer blieh
auffen. Do tief af2bato Herbog Erenft fudhen uns
te-ben Todten, fo Tang big fie ifn funden, da fie ben:
tevten Corper funden Hatten, bracyten fie ihn fie
g Serhoy  Etnflen und “feinen WVeteer  Febeloen,
e G5 1hn Herkog Eenft alfo tode vor ihay liegen {as
1 Lew, fieng ex on mit feinem Better; Graf Wefes
4 e Igen, und ben’ anbern: deepen Dieneen biteerlich ju
4 b weinen, ano foradys O bu allerliebfter Diener, folf
idh Dich jebund alfo todt fiie mich febew , nun hat dich
GOit wunderlid) exfialten in deinem Leben , aber
weil ev didh niche mehr davinn haben will) fo nepmy
et teine Seel in feine Hande, und lief ibn aldbald’
i nach - driftlicher Oronung ju der Eroen beftatten,
I Sdarnach virt erwieder mit betelibtem Hergen ju
4 e det Konig vou Judta, Elagte ifim den Lod feined:
il ieners , ver auely febr darum befhimimert war, ,
4 i Oun gieng der Herkiog mit feinem BVerter Wefes |
Toen juvem Babylonifchen Kdnig, und fprady: Du
Konig ver Henven , warum unterfrebeft du dich die
Chriftenpeit alfo yu {hroddyen, und wilt fie von b
vem G3lauben bringen’, der dod) der ridytigfte IWeg
ift, der vor (Ot gilt? Da fieng der Konig vou
Babylonia an, und fprad i Herbog Cenfren: Du
mannkidjer Held, wee magft du dod) fegn’? Dann

fires
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fhinsahe , mie ift groffer Sehad von deiuer Hand

 an meinem Bolcf gefcheben, und wo du mit deinen
© Gefellen, Dermich gefangen bat , nich wirejt gemwes

fen, fo wolte ich den Wolren:Kinig wolit paben .
ubertounden s nun  aber bin idh ein gefangener

Mann. - Da fieng Herbog Eenfion, und evgeplte

pem Konig von Babylonia feihe ganbe Reife, vig

et vollbracht Latte. o

Da lieh Herbog Eenft feine munderliche Leute
fiic fidy briwgen, und ftellete fie file den Koniy uud
forach: Diefe Leute Habe ich tiberrounven mic meis -
nen Gefellen in feltfamen Landen, darum Here
Konig von Babylonia, nun febet ifrwol , wiemie
e evgangen ift , und jeiget ihm anvon Anfaug feiner
Ausfabet Gis auf diefen Toge  Da forad) ber 5Kds
nig von Babyloniajn Herbog Ernflen: Lieber Serry
o tht mic nidhe belfet aus diefem Gefangnifs (o muf
iy mein Lebtag bie gefangen bleiben, unv Fomme
ich ledig, fo will idy euch euver vovigen Rite und Neis
fe, wie ibr an mich Begebre gepabr, genugfant exfrats
fen, und will eudy begleiten mit meinem Bolk bid
in die Peilige Stadt Sevufalem, desgleichen follt ife
fren feyn. aller Jebrung,

Golche Berfeiffung ded  Babylonifden Ko
nigg gefiel Hergog Craften wobl,  ging von Stund
an 3u dem INofhren s Konig, nud fprady gn ihms:
Gindviger Kdnig, dieweil ih¥ habe gefangen euven
grofien Feind, fo biwfe midy am beften fenna daff
ibe von ihm nefmet eine Wevficherung , vnd lafjes
ipn ledig.

- Da foradh der Kdnig von Judia: Nein, ber
Konig von Babplonia witd nidyt. alfobald lebig
¢ 3 ‘ ool




won tniv, fonbern e muf gejoungen werhen,
ben Chriftlichen Glauben anmyunefymen, Solcher
Wort exfdhract Herbog Eenit vou pem Konig,» und
fovach: Wie twolt ifr einanber varyn jwingen,
wiffet ibrnidye, daf man niemany foll jum Glauben
gwitigen, wer nidyt will aus feivem eigenen Wpillen
pen - Glauben annefymen, den {oll man laffen bleis
bew, wie er denn glaubet, fo wird erdempfitven am
Gievichr GOtted , wad er gethan bat, o wollen
wit ifin drum fragen, ibe mwiffet wobl, dap bidfe
Hunve niche wobl bandig ju machen find,

Alfobald fdhickre der Kduig von Yndia jum Kds
nig von Babylonia und bieh ihn jufid fommen,

bad er bald that, %Bie nun die Mobren, bie
ihn versahren muften, brachten, fragteifnder K+

nig von Snbia und fprad : Jbr wiffer, Konig von

Babylonia, vaf ibr mein Gefangener {end, wolt
ibr euch nunlaffen taufen, und ven Chriftlichen
Gilauben annehmen, wie denn ein Cprift thun foll,
fo folt ifr ledig von mie werden, wo ibr aber dad nidye
thut, fo mift ibr euer Lebenlang mein Gefangwer
Bleiben , datnach habe ihr endh ju vichten,

Da fing der Konig von Babylonia an u. fprad
jum Mopren Konig: Jdh weif wol, daf id) euer
Gefangéner bin, aber enven Glauben den nepmich
nicht an, wo iy mich fonft fan Tos Faufer, ed fen
mit Gloldo pver Gilber, wie viel das pur feyn {oll,
bag will ich thun und ench dabey verheiffen und jufas

-gen daf ihr nimmermefr von mir folt befriegt wers

pen, dieweil i lebe, und will euch ever Raudv , das
i genommen habé, wieder juftellen. :

- D4d der Mobren :Suhng fold)e liftige WBerte von
bem




pem HeybeKdnig Batte gehee , ging e mit Hevs
fiog Groften auf die @eite; und fprach gu ibm
WGas vathet ipr mic ju folchem Berbeiffen , das miv

/ per Henven Konig gethan bat, wie ipr venn feibfE

g(:':; !Sfe:o

wa forad) Hersog Cenft jum Konig: habt ihe

‘nichs bebalten meine vorige Rede, wieidh eud) ges

fagt habe; darum fo wire mein Rath, das ibribn
Toff gebet und lofit eudy einen End fehrworen, vap en
feine ufagungen halten wolle , nadh feiner Berpeifs
{ung » fo will ich mich mue ibm aufmachen , unod der
ndchften Beg auf Jerufalem mit ibn jichen, Denny
er Bat mit jugefaget ficher Geleit dburd) fein ganfes
fand.,  Nun giengen fie mit einander wieder Juniy
Konig von Babplonia, ba jeigre hm dee Konig
von Yndia feine Meinung an, und fprach: ABann
er wolte halten, was ex vor gefagt hatte , und einew
Cyd fdymwdren, folche WVerbeiffung nicht ju verfebs
ven, o olte ex thn lof geben. :
Giroffe Werbeiffung hatre der Konig von Babys
{onia ‘bem Konig in Judia getban, nud wmufte fie
auch Dalten , darum fing ‘er qu jum Ronig -vom.
Nudia; und forach: Jeb Kdnig von Wabylonia
fage bier vor HD1e und aitert Menfchen, vaf ich os
ver meine Nadifommen, vag Konigreid) nimmets
mehe mit Krieg will anfediten, fo erdinde ich mid
auch bie vot euch allen , Vo ich will Herog Crafien:
geleiten mit feinen Dievern durd) mein’ gankes
Qand , bis' qen Nerufalem, dennodh {0 weit als
mein Sand ifi,  @oldhes Geliibd gefiel dem Kinig
poi Yndia wol, doch toard ec febr betriibe, vaf
Hersog Cenft yon ipm wolt feheiden, wup vevere
‘ €4 : mis




it ifte auf bad feeunblichite, bate auch, baf er
tunlite bey ibm bleiben, er wollte-ipm dad Palbe

bag ab.

nabnt von demr Ulobren - Ronig, desaleis
Dens Secsog Lnft und ticen auf Jepu:
fa[em 3u. 2%

AR a 8 ver Balylonifdhe Konig dem von Yndia bats

te ge{chrwoven, tabm er fame dem Herjog Eenft

Eraft ben Konig gefeonet, fing der Fdnig an, und
forach g ibm: Alevliebiter Freund, idh bitte endh
auf das fleifiafte, fo ilr je nicht bieiben wollt, daf
ibr doch neollt ben miv bleiben [affen etver Diewern
einen.  Yber Herjog Eroft fdblug ibm diefe Wits
ge- mit grofien Dant ab; ritte alfo mit arofen
Stenden mit vem Kduig vonPabylonia in feingond,

: Ao : wie

Kouigreich geben, aber Hergog Crnft (hiug ihm.
3 [ asie der Kdnig won Babylonia Uelauls

i - Uelaub von vem Kdnig in Yndia,  Da Herjog ;

{
|
|
|




toie fie vun eine agreife ober Drey batin waren: .
fommen » tourden viel grofie Hetrn der Hepden
{o[d;ep;iﬁiebgtfunft ihres Konigs gemwalr, ritten
ifm entgegen mit viel BVolks, empfingen ihn {dHon,
famt Herzog Seuften und Sraf Webeloen, wuns
vertenn fich auch folcher vounverlichen Gefchopfe
GOutes an den Menfchen vie Herjog Sruft mit
ipm genommen Patee aus den Lhndern , die er dem
Kénig von Armafpi unterthinig gemadit bastes
Dtan titten fie mit viel und mancheelen Kurjweil,
bis Daf fie amen in die hirbfche Srade mit Fleifi, .
Darnacd) ging er yu Sraf Webeloen, forady ju
ipm, ev follte verfchaffen, dag alle Ding verfefen
goiitden ju der Neife, venn er wollte auf feyn, und
feinen Beg nehmen gen Jerufalems iy vas
mit jum Konig begebree Uelaub von ihm, daf der
Konig ungero that, wiewobl e fein Chrif war,
gefiel ibm dody feine Tapferbeit wobl, und fpradh
- SHerzoq Eenften: Diereil euer Belieber nidye
Tanger bey mic feon mag, -{o bedank ich wich Hdchs
Lidy geqen euch, wo ibrnicht wavet gewefen, o hitee
i) mifjent ein gefangener Mann bleiben, fo lang idy
geleber bacre; nun aber bin id) durch enve Bitte, bie
ipt tcinetwegen gethan habt an den Mobren » Kde
nig , foff worden, desgleichen habe ich eud) bageyen
gebeiffen ju geleiten mit meinem Bolf big gen Jes
rufalem, Hiemit hief ev thm bringen viet Gold und
@itber und mandyecley Kleinod, vas {chenft er ihni,
folhe @chentung nabm Heryog Eenft mit grofes
Dont an, und befabl der Konig, daf fich follten
eitften auf jwen taufend Hepven mit ifren beften
Webren, Rag g gefhab; va napm Herjog Eenfk
€ s Uslanb
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ilelaub von bem Kdnige, ind vt mie feivien Dies’
neen auf Yerufalen ju, aber der Kdnig befabling
fonbeheit feinen Nitteen, daf fie yolten Yhtung
Paben auf Herbog Crafien, vaf fie audy thiten, und
vitten eine lange Jeit, bis fie auf eine Tagreife bey
Jevufalem Pamen, da nabmen fie wicder Urlaubd
vpn Hergog Cenflen, S

Da nun Herog Cenfi eine lange Jéir aufder
Neife war gewefen mit feivers BVolk, Pamen fio
bart anbie Stade, da fpradyen die Hepoen puipm:
b wiffet, . allectiebfter Herr, vaf wir jebund von
eud) {dyeiden mifjen, denwibr fend vun in ver Chris
fienfeit, da bdiirfen wie niche binein Pommen ;' Denn
fie ung alle ju todt {hitigen, darum begefiren wic
Jebt einen frenndlichen Ab{Hied von eud,  UBie hun
Herbog Eenft fabe, baf {ie niche langer mit ihm
burften yiehen, danctet er ifinen fleifig ipree Ghreps
bietung, vie fie hm auf veni Leg erjeigt battens

alfo fchieden fie von einander, Da ritte Herfog
Cenft dee Stadt ju, al8 er nun Hart babey Fam,
- {chickte er feine wunvderiichen Leute mit einem Diener -

vor ifm Pin, und bepielte ben Fiefen bey ihnt mit
feiner groffen Stangen 5 wie nun der Diener durch
die - Gtadr jog mit den rwunderlichen Leuten, ers
fdyracdt dag Bolck: fehr liefern dem Diener ju, und

_Befafien tie feltfamen Seute, © Mun wax die Gaffe

fo vofler Pilger, daf niemand Lonte ju dem Haus
fomivten , davinn der Diener war gejogen jur Hevs

Berg.  [ndem vitt Herfog Eenft mir grofjen Freus

den in die Stade mit feinem Better Geaf MWekes
Yoen undjween Dienerrr, und dem Riefen,  Als er
sun i 0ie Gaffen fam, fabeer (o viel Bolds ﬂebené
; Do




it feiner Gtangen, das ev unverzhglich that, uud

‘mit geoffenn Freuden.

“ipm gangen Batee, foldyes fagte ibm Herhog Crenit,

- gy =

oaf et nidht wobl Punte jue Herberge Fommer,
doch ieffe er ven Rieferr einen HRaum ju mathen

purchotange das Bolcf mit gqroffer Wrbeir bis in
vi¢ SHetberge, da lief Der Herboy das Wolck in die
enfier ftellen, Damit fie genug gefeben whrden vou
jepermantt. (¢ nun bie Pilger horten, dafes Hers
tiog Genft war, jeigten. fie Dag: iftem Konig aw,
der folhet  SRAke frob ward, wnd  empfing ibu

M8 fich nun das Getiummel von dem Bolcf eir
nes Theils hatte verlanffen, gingen etlicje groffer
Pifgec, die Herbog Ernflen Panter, juvem Konigs
seigtens ibm an, wie Tiefer Heer fommen ware mit
sounderlichen Leuten, det fo eine grofie Wallfapee
Batte wollen vollbringen, mitden (riechen , bie alle
von ber Ungeftiime Ded Meerd wiren untergangen,
big auf fein &Schif, mit dem ev allein fame feinen
Rittern toire davon gefommens  Solcher Bota
shaft wurde der Konig von Herben frob, gienge.
aldbald in die Stadt ju ibm, emyfing thm {choms
ffee ibn mit fich Peim in feinen Kdniglichen Pals
laft, und fragee Herbiog Cenften alle Dinge , wie 08

und etjeblet ipm dag alled , vef fich der Kdnig febe
crtpunperts  Diun fam die Jeit, baf fiemit grofjen
Kreupen vaé TMittagemahl nafhmen , daruady giena
aen fie qum heiligen Grab, daumfer- Herr Chrifus
fnuen gernfet ar, dofelbft fiel Herbog Senft -
auf feine Knie, vancte GO fleipig und fpradh:
O b emiger, BarmberBiger GO, du hafk midy
woundeclich echalten, und mic dftermals gefcbicke

| beinen




beinten fieben Sobn, unjern HEern und Celdfer
JChum Chriftum, ver mid) Pat geftarfet unp
erbalten bey feinem Glauben, und mich bepiites
vor allem Uebel, big auf viefe Stunbe; Darum
1o fag ich'vir 2ob , ©hr und Dant bis in Cwigeeit,
RNady foldyen volibradyten Giebet, 300 € mit bem
Kdnig wicber in feinem Pallaft, bliet ein gany Jabr
3 Jerufalem, indem Patte Kanfer es Otto), fein
Vater, uno die Kanfarin Frau Adelbeir, feine Muts
ter ecfabren von etlichen Pifgern, daf ibe Gobu
gen Jerufalem wat ommen, bag fie von Herzen
frob ward. : v

LBie gween Pilger 31 dem Ravfer Otto i

_wens, | die seicteen ibm an 0ag fein Sobn 3y
Jeeufalem wdre,und bacre viel wunderfichey

Leure mir ibms davgebrach, -
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%ie nun Heryog Eenft wol ein Galb Sapr ju Yes

enfalem gewefen war, Eamen jween Pilger

: » gen




gen Sernfalem, die fannten Herjog Eenfted, und da
fie bie Gaprt vollbracht Hatten, und wieder heim fas
men, gingen fie yu dent Kanfer, und eigten b an,
wie baf fein Sobn Heryog Cenfi ju Jernfalem was
ge, und batte mit ihm gebradt viel wunberliche Leus
te aud feltfanten Banden, Des fic) vec Kayfev fefr vers
wunbette, und gab ven jwenen Pilgern grofe Ges
fdhente.  Darnadh: ging er ju feinet Trauen dep

" Kanfecin und fprady : Liebe Frau, id mill euch nene

sMabe fagen, denn unfer &obu Hergog Eenft ift
3 Sepufalems und ift gany grau wotrden, BVon

foldyen Lotten erfdhract die Kayfecin vor Freus

e, uhd forad) 3t vem Kapfer: Fiwroabr, gnds
piget Heve, vie grauen Haar dieet hat, die Fommen
tm niche von feinem Unglic, danu et madhen
grofien Schaven daviiber [eiden mifen.

Da nun Herjog St ein gany Jafr ju Jes
rufafern getvefen toar, forach et einflmals ju dent K+
nig: Gnadiger Heer, id) begefre einen freundlichen
Nb{chied von euch, Dann e nunmebr Seit ift, mein
Baterland. ju befuchens OO diefer:NRede erfchrack
ver Konig, Denn er vernreynte, ev follte fein-Leben
enbigen ju Yeenfalem, dody weil dag nidyt fenn Puny

e, lief ev ibm ywey groffe Sdiffe mit aller Juges

por bereiren. tun nabme Herbog Senft Uelaub
voir Ronig g Jerufalem, und fuhe mit feinem
Dole auf Paris ju, doch fufren mit ihm viel
andre Pifger, tnd famen mit gutem Wind gen

~ Franfreich, da (e nun jween Tage alida roaren,

yutde einer feiner ounbeclichen Minner franct,
ven et aus Yemafpi mirgebracht batte, und
tward genannt Seiopodes, bes Hatte einen fo geoks

fen
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fert Quf, daf er fich vor ber Sonnens Hike darmit
tunte bedecfen, berfelbe ftarh ju Paris, derum Hers

Bog Ceoft 2br befiunmert war, und fprad) ju feis
‘nem Better ; Geaf Tebeloen: Mich dimefe lieber

Kreund , wir wollen nun forchin auf Rom fhiffen,
und die Stadt auch befehen , varnach wolilen wip
woli{ feben, vaf wit in Teufdhland fommen,
Herhog Ernft beernbe fid) unterdeffen fefr, weil
ifym feiner wunverlichen Manner einer geftorben av
fubr alfo isi gefchwinder Eil von Parig , und fam in

~Purgier Jeit gen Rom. Da ward er fchdn empfangen

wit feinem Bolck, aber alle Leute hatien groffe BVevs

wundering foldyer feitfamen Menfchen , die er bey

ihm Datee. Dun lief Herhog Eenfl feine wunderfide
Leuie alle Tage auf den Giaffen berum fithren, damit
fie jevermann it allem Fleif michte befehen,  Da
ging Herbog Ceofizum Pabft, batibn, vafer body
olte {einen Bater befuchen mit etlichen Herren
und fite ifw bitten, daf ev ibn doch wolte ju Gnaden
annehien, - Aber der Pabft fdlug ibm diefe Bitte
ab , venn et hidhtin CinigPeit mit dem Kayfec fiund,

Nun war Herbog Genft wol adye Tage ju Rom
getefen , nachvem ernunalle Ding aufvas fleifigs
fte Datee befehen in dev GStadt , ging ev mit {einem
SBetter WeGelo auf eine Jeit yu Ratp , und fprach
su ihm: O mein allevliebjter Betrer wir wollen
ung aufmachen, nnd giehen nach unferm BVagers
{and, benn du weift wobl, daff wic mandyerley
Gefahr bin und wieder auggeftanden haben , und
in groffen Uengflen unfers Leibes und Lebens gerves
fen find, und dennoch fiud wic durdh) GOttes

Hilfe dacvaus Lommen; tun aber will midy bes

dincken,
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dlmcken , oaf ich alleverftindad grdfteGlend fomme,
-denn mein Vater witd feinen grimmigen Jorn iiber
‘snidh, nicht von_ ihn gelaffens baben , vaf ich feine
Utfad) datan babe, - Davwmy bitte ich didh, lieber
QBetter un einen getveuen. Rath, wie ich mich
-varein foll verhaiten, :
~ Da forad) Graf Webelo: Lieber Herr und Begs
ter idh.febe, Daf es uns jebund durfee ibler geben,
dentt e8 uaé gegangen hat: voch bitte id) endy, ibe
- woller mir bismabl folgen, ibt faledod) gefderetvon
unferm SBiceh, daf ber Kapfer Otto einen Tag
will Dalten qu ONirnberg, wit feinen Firfien und B
Heren ; oarum fo {ajfet uns auffepn , vag wir bald R
vapin Pommen , {o foollen wir unfece Leute heims ‘
lich auf einen agen laffen hinein fubren, vamis 14
ber Kapfer unfever Jubunft nicht gewalhe wird, |
wer weif, was den GO fiiw ein Mittel dagwis | 1
fchen mag fdhicfen , fo fefiet ibr auch wobl, daf wie ‘
geinie Hilfe vom Pabft faben..  Diefer Rath, ven
der Graf gegeben, gefiel Herbog Senften wobhl,
und fprad) ju ipms Wic wollen wné diefen Tag B
pinweg machen, dag fie thdten. AlS fie nun ju
Mittag batten geffen, lich Herbog Cenft jroeen grofs
fe bevecfte FBagen qurichten, und Laufte fire jeden
Wagen viee Plerde nahni nord jrween Knedhte an,
werboth ibnen, v yie niemand folten fagen, was i
auf ben WBagen faf. Dtun vitee Hergog Senfh: i
it feinemt  etter, Graf AeGefoen , aus bHer
©tadt Rom, uud Datten die drey Diener hingep
ibnen nachreitend , die fo viel Unaliicfe mit ifuen
eclitten Datten , und fubren die jwen Wagen bing
tent nad) s wo fie denw i eine Hecberd Lamen ; vers H
both
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Bot Herjog Cinft dem Wikth, daf e hiewmond
nichts fagen follte von den wunderlichen Lovsien; vie
er beyp ibm barte.  Yber vev Riefe lief fierd bey
ibm per, ‘w0 et in eifie Stadt fam ;' e vermwuns
Becten fidy die Reute fepr, obgeinee Grofe. Alfo
vitte Herzog Craft mic den Seinen in die Stadt
Dtiirnbery , Daf ibn niemand Fannie,

Da Hergog Ernft und Graf Wekelon verflans
den harten, baf der Kayfer eiuen Tag wollte Paiten
su Dtnenbery, waven fie gany peimlidy in Der Stadt
mit- ibrer BolE, - AlS nyn der Kapfer-mit feiner
Frauen und allen feinen Herten in die Stadt Lo,

ar eé an einem Chrifttag ju Morgen, daf feders

mann in die Kivdhe ging . und die Kanferin war
audh hinein gefalren mit etlichen Jungfranen, das
war Hersog Cenft gewabr worden, und fprady 3
feitiem Gefellen, Graf Webelo, was tatheft du
mit, jebunbd ift meitie Dutter, die Kayferin, in der
Kivdye, id) vacf wobl bitein geben , und midy ihe
ju ecfentien geben, venn ich will mich gegen ifyr ftels

fen, alg ein Yrmer, ber ba Begefre ein Alimofer,

Goider RNath gefiel dem Grafen Webelo wobi,
und gingen mit einanver gur Kivdhen, ’

GBie Herseg Gnft und Graf Weselo in

Oie Kirche aeben, uno Herson Eenft {idh) 3u
oet Rayferin, feinee Wiucrer; figre und
fich ibe offenbarte.

‘ﬁlé‘ﬁe fnit einandet in die Kirche famen, ging

Herjog Eenft von Stund an durd) dagd BVolf
31t der Kanferin feinec Mutter, und alg er ju ibe
tam, geiifes ev fie feoundlid) und fprad): Gnde
Dige
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vige Grau Kavferin, geber mir doch ein Ylfmofen
um Chrifti wilien, von wegen everes Sohued
Genftens. Da fpradh vie Kapferin: Ady lieber
Steuad , meinen Sobn bab ich lange Jeit niche ges
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feben, w

oflte B Ott, daf er nod) bey dem Leben wis
ve; i) wollte endy ein guied *Bor: Lradt geben,  Dan
fovach Heeyog Eenfi: Gndvige Frau, gebe miv vas
Botenbrodt. fo will ich mid) twieder vou hrapen mas:
chen, denn ith bin eirmal in Lingnade bey meinens:
SBater Lommen , und Fann nidt wieder ju Gnabeny
fommen,  Da forach vie Kavferin {0 feyd ihr mein
Gopn Trnefius? Herjog Eenft {prach : Guddige:
Srau Mutrer, ih bin euec Sobn, darum pelfet:
ntie, daf idy wieder mdge ju Guaven Lomitmen.

Da die Kanferin gehdret haree, vafibhr Sobn.
gpieder in bag Land fommen war, fpradh fie ju Hrys’
£ du mein allectiebfter Sobn. dag wir jefund nihes
Seit baben, miveinander ju veden; fo wolt idipit
angeigen einen WWeg, wie vaf Yu Mogteft Gnad e

S wethen
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merben Bey deinem BVater bem Kanfer, docb bitt ich
vid), daf du morgen wolleft fommen, watn dee
Bifdyof von Bambery das Swangelium fat gefuns
gen, und mit deinem Gefellen Graf Wefeloen, dem
Kapfer deinem BVater, ju Fufe falleft und ibm bits
teft umChrifti willen umBerjeibung, o will ich heut
ven Bifdyof bitten, und audere Herren, daf fie fols
fen beinethalben fich gegen den Kayfer erjeigen, UHD
mit vic einen Fuffall thun, fo boff ich, vap fich Des
Kavfees Hery vodh witd exweichen, und ou Gnas
be fiiden wirfl,

Mt viel und mancherlen Worten bdie fie mit eins
andet trieben, nahm Herzog Eenft Urland vov fvinee
Mutter. ging wieder ju feinemSefellen®raf TWekes
foen, und fagte ibm von Wdore yu Wort, wie ibn
bie Dinteer gefage baree, def ward ex von Heryen frof,
gingen damit wiederum in die Herberge , und wars
geten bende deg andern Tages mir Freuden,

Da nun die Kapferin aud der Kivchen war feim
fommen , fdicre fie von Srund an nadh vem Bis
fcbof von Wamberg, Alé er hun Formmen war,

fiprte fie ibn in ipre Kammer, bat ifhn mit weinens

ven Augen, vag er jie voch wolle eine Birte gewale
ren . Das er ibr verhie, Dun fprach fiezu ibms
S¥Biffe, lieber SHerr, daf mewn Sobn peut ift bey
mic in Yer Kirchen gewefen. und har fich beblage ges
gen mir mieines SHeren des Kanferd Lingnaden, wie

ibr vann felber robl wiffer, daf er unfbulvig ifts

darum fo will iy gebeten haben, wenn ifr morgen
bag Epangelium pabt gefungen, fo wollt ibr dars
nach ein Flein tenig flill falten, dann wird mein
©ofn tommien, nnd einen Fuffall vor bem Ragfet
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thun und ibm um Guade bitten, fo will ich ench
auf daé trenfichfte gebeten baben, vaf ibr folched
etlichen Fhizften uad Herren amzeiger, bamir fie
ihm auch pelfen Gnave evmetben, Soldie jimmers
Tiche Reoe der Kanferin exbarmere den Bifeh of febry
vetbie§ ibr Das ju rbun, nabm Urlonb von ibe ging
ju viel Furftea und Herren, jeigte ihnen der Kayfors
in Beqgepren an, dat fie ibm verbieffen willig und
geborfam ju fepn, wiebenn audy gefdiabe.

QBic der Kavfer in die Kivdye ging, 1nd
 ssersog sEeafi nad) demr Berebl fouer Wiugs
i gex, an Oie Rivche Eany, uud fiel Oem Raye -

X {er, feinem Daree, 3u Suf A

7

N
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@a nun. Herjog Cenft den andern Tag mig
grofiem erlangen ecwartet, und wun dep.

Kanfev mit feinen Hetren in die Kirdye gegangen ;
wat, ging Herjog gmﬂ und . Oraf Aebelo
&l 3
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fit cinander in oie Kirche, und fieffen ihre Dies
ner von ferne nachgehen, alé fie nun darein foms
wen waren, fhuud Herjog’ Crnft ben ver Thiw
ftill, und Graf Weselo ging biuter den Altar,
foariet Der Jeit, wenn det Kayfer feinen Sobn
nidt wolite begtiadet haben, uhd ibn vermeint
fiedrum ine Gefdngnif s jielen, wollre er ibw
etfiodhen paben. Da faff Der Kanfer auf feinen
Stubl gam Herrlidy, und vie Kapferin neben ihms
gnbem finge der BVifdyof von Bambetg on dag
oangelium ‘mit {outet Stimme ju fingen , wie
bas Um: aus war, veryog der Vifcdyof mit der
Predigt, denn ed war alfo angeftellt von Ter Kay:
ferin.  Otun ging Herjog Crnft mit grofem Muth
vor ben Kapfer, feinen BVater, Hatte feinen Mantel
um fein Angeficht gefchlagen, fiel vorihm nicvew,
auf feine Knie, neiget fein Haupt gegen ihm dreys
“mal, und fpradh: Allergnddigfter Herr und Kans
fer, icy bitte Cw, Kapferl, Maj. vaf ibr wolle vers
seiben einem Simver, ber irgends auf eine Jeit
etad wider end) getban bat, aber doch weiff
GOt wol, daf er unfdhulvig ift.  Solche Bitte
porte ber Kayfer, und fprad juifm: Darnad die
Uebelthat ift, ber du dich entfchuivigeft, fo bann id).
pir vergeiben.  Da flund die Kapjetin aunf von
ibrem Stubl, und fprady: Guiviger Herr verges
bet diefemt Menfhen, bieweil er eudh an eivem fo
Poben Feft fo iifidnbig birter. Deegleichen Faut
audy vter Bifdof von Wamberg mit viefen Fiies
flet @b Herven; tun bare ver Vifchof audy .
. und fprach : Liebftee Werr und Kabfer, ipr folle dies”
~ fen armen SMenfdiel verzeilien und vergeben, be’iétl
£ % ipe
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ibr wiffet wobl, e8 ift fein Sinder fo. grof fiie
SOt wenn er redhte Dlene Har tber feine Simve,
fie werden ihm verzeiben nid vergeben, Da fpradh
ber Kapfer, fie follen ibm_verziefen feyn, dodh
will ih wiffen, wer er ift,. Ad Herzog Seuft
ven Mantel von feinem Angeficht getban, ecfanns
te ibu der Kanfer erft und entfarbte fich febe in fois
nem Angefidht von Jorn, das fabe Herzog Cruft,
ec{chract febr, und winfre Graf IWehelo bey dem
Altar, daf er Achtung gebe . wenu er ibhn wollte
laffers gefangen flibren, follte ex den Kayfer erftechen.

Da der Kavfer fabe, daf fo grofe Bits (v feis
nen ©obn gefchab von allen Herven, fprady ec
ju b Licber Sobn, wo iff venn dein Freund
Grar Weselo hinfommen? Da fprach Herjog
Gurft, dort bey vem A'tar fiebet er, rufte ibm
damir, ba fam er mit grofien Freuden gegangeny
und gab thuen der Kanfer den Kuf ved Frievens,
woriiber fid) die Kapferin {ebr exfrevete, daf ifr
©olbn Gnade vor dem Kayfer gefunden, blieben
alfo in der Kirche, bis das Epangelinm qusgeles
get wurbe pon dem Bifihof von Bamberg, dats
nad) gingen fie mit groffen Freuden peim, wors
uber fich jevermdanniglich vermunbverte,

Hierauf wurdz nun das Mittagémabl mit mans
derlfen Cradgungen und allethand erfrenlichen
Digcurfen eingenommen , unter anbern finge Hevs
308 Genft an, und fprady: Lieber Vater . ich bies
fe in UinterthdnigPeit, daf ibr dodh wollt {agen,
warum ihe mich and meinem Land vertrieben pabr,
und iy Dabe euch mit feinem Ding etwas jn
Bevdruf gethan, da forad) der Kapfer: Lieber

; : s 3 @it




@ohn, idh will div nidd verbelen, warum idy
folched getban babe, Heinrich ver Paljgraf Pam
einemal 3 mir in meinen Saal, ‘nnd fprach:
ABiffet gnddiger Herr, idy bin fhuldiy euch ju
warnen vor eurem Schaden, Ddenn euer Sobn
Grneftug bat fich bey etlichen Herven hdren laffen,
er wolle fich unterfieben, wo er allein 3u feinem
Bater tame, wollte er ihn erfiechen, damit er dad
Reichy allein befaf, daju verbieh et fich hodhy, ee
Patte es feIbft aué deinew Plund gepdrer, und
fibr tedre midy vermagen, vf fein Men{d von
mic paite mdgen bringen ven Jorn, Den id) ibey
bich barte,  Da fammiers ich etliche Krieges Lente
Ben cinander, und wollr didy (-fen vevtreiben , da
{lugeft du {ic alle gu todt, darnadh wie idy den
Meidhdiaa ju Spener hielten, fameft bu in meine
Kammer, und ftacejt ibn an meinee Seiten ju
godt  und wo ich nicht war entvunn n in die Capell,
fo glaub ich, ' du basteft micdh audh erftochen, da
ward idh erft noch mebr in Zorn gegen bich bes
wegt und verreieh did) gar aus deiv Land, Da
forad SHerieg Eenfi: Fucwahe, gnddiger Here
fBarer: fo wabr alg GOt lebt, i) habe nie mie
einem TWort etipad wider eud) gerede, als ich abet
evfubr, vaB wid) ver Plaljgraf alfo verlogen pat,
Pab idh 1bn getdocer,

ABie Heryoq Eenft feine wunderliche Lente
vor jeinen Vater und Wiuccer flelle, fage
ibrien alle Dinge, voie e5 1N ergans
gen yoice anf der Y0allfabrr,

Amad)
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wad)bem fie nun die Mahlzeit mit Freuden batten
vollenbet, und der Kanfer grofes vermundern
Patte auf des Pralzgrafen BVerrdtberen; fchickt Hevs
309 Cruft fewmenDiener in feineHerberge, und fpradh
ju ibm: Bring daé wunverliche Bolck ieher, das
i) [ab mit mir gebrache, das er that,  Wie er fie
wun auf die Gaffen bracdy, lief das Bole fo fedye
‘auf fie, daf der Riefe genugfam ju webren barte,
Da fie nun in den Saal famen, befchloffe man
ifn balo, vamit das Wolf nidye finein fommen
fTonnte. 2

ey A

Hierauf fprad) Herjog Cenft: Lieber Water, dies
fe Leute babe id) dem Konig von Yemafpi gang uns
testhanig gemadht, und biefer PMNenfch mit dem els
nen Ang ift qus demfelben Konigreich dapeim, nun
febet ibr wol, was mandye Gefape ich erlisten fabe,
davon ift miv aber einer ju Paris geftovben, mie eis
nem breiten Fufi, Leinen Agrippiner founte idh dajiw
mal wit fortbeingen, denn ich fatte ifven Konig
S 4 el
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erflochen, und mwurben wiv acht Ditter todbt ges
Jcblagen., biefelben Beute haben Halfe wie die Kranie
dhe uud ift ein grofes Konigreich. darnach fobiffe
fen tir, und famen an den Magnetenberg, das
felbit ging unfer Schiff ju Stiicken, nun Pamen
umnfere fieben in ein anver Sdiff. da funden wie
piel Odfen  HAute, darein fieffen wiv ung nefen,
ba fam ein Greif, flibrre ung o fewn Dieii, durs
avé wir und in einen IWald miffen avbeiten, und
GOt balf ung in diefemn Iald ju einandet,
darnach find wic gegangen. und in einen tiefen
Grund Pemmen bey einem Waffer. ba baben wie
Dluwe abgebauen, und ein Fiof gemadyt, fafen
darauf, fabren durch etnen grefen Berg, da Pas
men toic bey cinen hellen Scbein, von demfelben
 Berg Bab iy oiefen Srein abgebauen,  fdyente
te ibn feinem BVarer, bveun ef war Catfunckels
©rein, Def danfte ibm fein Varer febr.  Weis
ter fagte Heryog Eraft feinem Barer alle Gefchichs
te, wi¢ ed ibu ergangen wire,  Jun verrounders
te fich ver Kapfer febr, und forad 3 feinem
©obn, dieweil du, nein fieber Sobn, dich alfo
viel verfudyt baft, fo verbeif iy dic vor allen
meinen SHerren, daf du vbein Land wieder aben
follft, und will dir nody mefyr Stadre vazu fehens
Pen, bag e that,: Nun war ver Tag mit grosds
fen Freuden vollendet,  und' ritte Heryoy Cenft
mit: Graf Lebeloen in fein Land, tiek ihm vas
Bt fehmdren - fof alfo in giter Rub, da vies
teder Ranfer auf Svener , bliebe eine lange Jeit
Bafeldft. und bielt einen Féfttichen Bof. dieweil fein
©obn wieverumy in bag Lanv Lonimen war, .

a
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.- Da pun die Kapferin wieber von Nirnberg war
gejogen, citte jie mit ibren Jungfrauen und etlichen
Rictern auf Strapburg ju, und ward von Herjen
frop der Wievettunft ibred Eobnes, daf ihm aud
der Bater fein Crb: Land wieder hat eingeber,
Pun fing fie an, und beftellite Bauleute ju Salba,
und {ief ein” Mifter anfriditen St. Benedictens
Ordensd, barein fie auch nad) ibrem Tod begraben
ward.  Nun_patten die Maurer aufgemauret big
auf pag Holbwerct, das Datre ber Jiva-nermann ju -
Pury abgebauen, datum er febr Beflimmert waed,
und vermennt , wo ed die Kapferin gemafhr wiede,
miufite er fierben, und wollte dariiber entlaufen,
bodh bedadyt er melhr die Ehr, denn den Tod,
und ging mit berriibten Herjen ju der Kapferin,
jeigt ibr den Schaven an.  Da erbarmet fich die
Kapferin feiner Ghtigleit, und ging mit ihm anf
ven Plab, va fpradh die Kapferin jum Jimmers
mann, nebriet dag Holy bey einem Ore, fo will
iche Ben dem andern Cnde nepmen, und wollen
eg meffen, daé tharen fie, da ftrectr fich dbas Holy
aug etnandver , baf ed bie Ldnge jum Bau batte,

und watd der Jimmermann von Herzen frof.
Cingmal faf dec Kanfer und die Kanferin bey eine
anver am Zifd), hatten mis cinander dag Mittagés
mabl gegefizn.  Dtun barte die Kanferin eine Ges
wobnbeit an ibit, vag fie fterd die Brofamen aufPlaws
Bet quf ten Tifch, aff diefelben, dag wutde der Kay:
fer gemralir, und {prach u ibr: Krau, wad babt ibe
unter ter SHand verborgen, ich fehe wol, dafi ihr efs
ue geiBige Fran fend, habt ihr nicht gemig Brod s
effen? Da erfdhrack bie Kanfevin febr, {pradh mit dee
€5 mi e




mithigen YBorten: Herr, ed find Weinbeerlein,
mit dem that fie die Hand auf, da batten fich die
Brofamen verwandelt in Ieintranben, dariber
permundert fid) ver Kapfer febr, ging von ibr in
fein Gemadh . und patte mancherley Sevanfen,
wie er fie probiren wollte, ob fie ihn and) von Hers

.3en lieb haree oder nidht,

1 er fie nun mit den Lelntrauben Hatte beyelfs
ret gefunden; fprach er einémals ju ibe: Frau, id) fas
ge eudh, vaf ibt wollt eure Kleider abjieben . denn
ich mill euch mit Ruben {chlagen, Solcher TWorte
ve¢ Kapfere erfdhract vie guteFeau fefr, und fprach :
Ach gndoviger Here, warum foll i Das thun? hab
i) doch nidté nngebiipeliches getfan, baé eudh
Schaden bringet ; dieweil ihr ed aber haben yoollt; (o

will iché thun; that glfo nad) ves Kayfers BVefebl,

und ftellte fich vor den Kapfer. Da barte ifr Herp
eine grofe Jurhe unter bem SNantel, 3o die Herfirr,
und {dhluge mit grofen Keaften aufovie fromme Kays
terin, Yber Gote, ver die Eeinen niche verlafit, far
me ific durch ven onnenfdhein yu Hilfe, daf ver
Glan; den Mantel in die Hidbe bielt, und alle
Grreiche » die der Kayfer nach der Kanfetin that,
pie Dielt ter Mantel auf, A8 der Kayfer foldhe
Gnad, Ddie feine Frau von GOt barte, ifaben
warf er die Rutbe hinweg, und fprach mit fauter
Gtimme ju ibr: Dn mein perjallertiebfte Fau,
i febe vie grefe Gnad, die dbir von H Ot ges
fcbiche; darnm will ich gebeten haben . daf du mie
folche Uebelipat roolleft verjeifen, die ich jebt an
piv bewiefen, und pielte fie forthin lieb und wecel
big an ipr Sade, ' !
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MNackdem der Kayfer eitie lange Jeit in Friede mie
der §ovfein gelebet fotte, dedgleichen Heryog Senft
wieber 1 feinem £ iude {afi, und wobl regiette mit
feinem getreuen Freund , Graf Weelo, faff der
Koayfer und dig Kanferin einmal bey einquder und
redeten von manchetlen Gefdichten, Jnvem fiel vex
Kanferin cin grofes Seufjen ein, und bedunckre fie
wie eine Stimme in ibhr Ot ging, die {prady
Nego fallt dad grofe Mimnfter ju Yugsburg ein,
vag deine Freunde hoben bauen faffen, vou folder
©timme er{chrack fie fefr, und forady bey i felbft,
bieeil e¢ GO1t alfo paben will, Pann idh nidhe dars
wider ftreben.  Da fagte fie ibm alle Dinge, ba
fhrieb ec die Stund auf, und fchickre einen Boten
Dabin, lief e8 befehen, ob Das alfo ware; ba der
Bote gen Aageburg fam, und rurde berichrer,
um weldye Jeit Das gefcheben war, rvitte et wieder
jum Kapfer, und jeigers dbm ane Da befand ed
fidhy um diefelbe Stunde, wie denn die Kapferin das
iprem Heren Patte angejeiget,  Nun lebeten fio

nadh & DOutes Willen in Cieb und Einigleit gany

feiedlich mit einander, bis fie GOt aus
diefen Jammerthal ju fich
~ napm,

&0 viel von der Lefens - wrrdigen B
fdreibung Hergog Crnfts,
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Bengefitater Anbang .
nitflider : =
NRed - Arten und, Syeidy Wbrtet,
vem geneigten Lefer 3o fernerer sHes
luftigung anbefoblen.
Eaﬁ GOte den Anfang und® Ende deines

Chuns fivn, {0 biff Ou feiner Sulfe qexvifi.

2 Ebe mai etxoas anféber, (oll manp das
Ende suvor berraditen.

3. 1£5 1t beffer und [5blidyet, atbeiten und
{I’cb nabren, als umfon(t effen und Vovxourf

eiden. : , ;

4. EinenSeind tar.man durdh MWobltbaren
3umSreunde mrdbenseber fernen ffecten und
Seticrden (OB und muf ian allezeic x0ider:
ffreben.

5. erAllmofen qicbr, daff et will gefehen
Yerden, der barxvever Lob nodhXelobnung
. 30 gexoatten. e

6. Anfedirung iff derSicele eineAr3ney und
Oem Leibe Bift. ‘

7. Det iff vedhr aem, Oct von GOct verlass
fen iff. :

8 s iff beflec Armuch leiden, al.Ebtbar:
Eeir vevlaffen. :

.9. YOer viel anfabet, und niches vollender,
iff in Gedanten reidy, aber in der That arm.

1o, Alles rimme ab in der MWelt, aber die
Lafter nebmen 3u.

e Riih und Sdhaafe gebenmiteinandet,
aber Oer ADdler {liegee allein.

12. 5Es ift beffer avm mic SEbeen, als veidh
mit Schanden, 13, Umis




13. Anitlewee fthreiden gemeiniglich das be.
fte Stick vom Tud), GOt gebe; xods demt
Heven berbleibet. g

14 Mliceinem ailonendammer fann man
eiferne Thore aurniadyen.

15. Y0¢et (ich 3u febe Oemiichiger, der fehyoa-
et fein AUnyeben. ]

16. Gefthyoind in antworren, iff ein Jei:
den eines uncsefabmen Nlannes.

" 17. Ucbeit bac eine bittere Yursel, abet
cine ﬁflﬁe Srud)t.

18, Avcxoobn iff des Tenfels Jure, und
yoeichet niche eber, es fheinet denn dieXVabrs
beit ins Gefidr.

19, Arbeir, Jwang vrd Lebre, bringe
Rindet 3 der Ebre.

20 YOoOurd tannman {ih beyd etiren an:
denebm madyen? Nenn man thut xoas {ie
xoollen; und redet Yas fic gern hoven.

21. Unfer HEre GOre gibe uns 3xat Ofe
Y1, ec beifjec {ie aber une nidhr auf: Alfo,
wollen wit xoas baben, {0 muffen wis a-
beiren. :

22, Al Adel bae einen MTiffbaufen sum |
Varter, vnd dOic Verfavlung sue Nluccer.

a3. fBin Avmee fragee einen Reichen, yoie
viel unfee A Ere GO Tudy 3u einem Rock
bediicfe, derReiche fagre: das ESnne niemand
xoiffen, der Atme faaee: {o viel ich ndrbic bas
be; Oenn es ffunde: Yer den Urmen Guts
thuc, Oer bor es mit gechan.

24. Bolin Leuren qures thun, bilft ibre
Bofbeiv fFackom, o 150 = 1




25, Einen Blinden muf man die bepliden
uno garffigen Todyter verbeyrarhei.

25, O0ennt bey Oen Reidy-n die Billiakeir
und bey dei: Armen das Lermdgen xodte, {0
yolicde Betreln bald auftdren.

27.4E8 1§t beffer in emuth beteeln als durdh
Seeblen fT0l3 119, n1nd dendenter in DieRin:
Oe fallen, und an den Galen gevachen.

28 Zus3veen Lofenlebelnmuff man das
Geringe vOer Bej:te Yoiblen.

29, Du ol nichis beaebren, wwas deinemn
Beruf und Gotres Ebte 3uxoiver iff.

30, Wer die Bibel 3um egwoeifer braw.
het, Oer YOIrd nimnec itte Geben.

31. 825 Eann Petn Bervibeer beffee geceSfee
werden, als von oder durd den, Oer nody bes
griibeer als ev ElbfE iff.

32 Bbrofe Baume waddfen lanafat, wee:
Oen abet in einet Srunde augacroreer.

l 33. Gure Budhet {ind Begrabmfe det Ge:
ehtten. ; ‘ ,

34 Wlanfoll i einenTac vor feinemTod
3u BOre betebten, 1ind voeildet To> moraen
Eommen moare, foll man be ite anf naen.

35. Die Lirbes Biidyer und ¥ransBeoidhre
{ind aleich Oen ¥roftien, yoeldre Phavaoneit
auch auf dem Lager deplaser haben.

36 1#s ffebet cinemThriffen nidits 1ibler oy,
als Yoentter imARveus ftinaniTueh fallenlae,

37. Brey Nintre verd: n nicheebet eranne,
als 3t sevoiifer Acit, ein Fibner Hel0 im Refes
ae, ein Yeifer Mann im Socn, Bnd einSreund
in Oer Lioth, . 38, iBe
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58. 18 ift Beine fthandlichereDienfibareit
als yoent man fein eigenet Sclave iffe

39. &ras beiffec vechr dienen und leben: G Ore
Berslich, Oem Sheften getrenlich, deim Liad)
ften redlich, dienten, und dann felig fierben.

40. Y0as niiget einem Dicbe das geftoblne
Gur, Oer morgen bengen, und cincm Sander

uce Tage, der morgen sur Hollen (L.

“41. Den Degen foll man obne fondérbave.
Urfade nidhe aussiehen, und obnesEhrenidhe
ypiedet einftecFen, :

42 OreyerlegLeute findLob: undARibimens
yoerth: Siidhrige Yeiber, Gortesfhird)tive
Geiftlidhe und capfeve Rrieges - Leute,

43.Ein Dienee foll in feines Heren Gegen:
yoart niche viel veden, doch alfpfdmoeigen. daf”
¢8 ibnisur Mecisbeirsugerediternoicd, und{oll
{eine Ancoodre verffandia und Furs thun.

44, DerTans ift derYerlicbrentiTuflesPlan,
Saman durddieiiufferungfpringer,und cin
jeder feinct Seidin encgtegen gebessaber in Y018
Gefabr derOrzen dieCugend iff, aibr dietdcy
lidbe (Befabrung leider ! 31 vernebien.

5. Die Dructerey iff gleich cimer WTublen,
.pachoem mangurGerreidauffchiicrer, betorie
man gutATebls alfo audydarnady dieSdrif
ven und Wlaterien {ind, {0 iff aud) der Yiug.

46, Yus {Dlimmen Eifen iff sFein gt
Schxoerd 3u machen,

47- Y0er iffee yoena ibn buneerr, und aufhd:
ety elye et volltoninien fate iff, Det darf demt
Arse Eeinen Lob, und dem Yporheker Peine
Arseney beablens - , 48, Ul




48. Allsucifric bringet Aaf? abee allzu:
nelinde Rede bringer Vevadytung, g
49. Wlic Linigleic Eann man den. Seind.
abbalten. . S
50, B0fe Erempel verderben qure Sirrenns |
st DasEndebeoner oder (thoner 0i Thae
2. Det bacnod EeinenGejchnack & ew ex0i:
genLebens gebabr, voeldjernach demAinumel
| su geb o faumig ift. S
i 53. Einem E0elmann feben (thone Roff.
! und alénzende Waffen wobl an, ;
| I s4. Eltern {ollen den Sauny, {5 lange ficles.
| ben, nidhr aus den s3anden geben, ee ifF beffee
{ 4 oie Rinder bitren die 1Eitern, als Oie Eiterss
L die Rinder. : | :
5 5. SErfabrung feener niemand obnet7dibe

; und Ungemady, eimLaurenift briche vielSais
i | ten, ebeer UTeiffer wird

| 56, Ueber Ocm B{fen ol vonviche in Ge:. «
; dankten figer, fondetn frolick eBeorédhe treis
ben, und luftire niigliche Rifforizn reden.

57, $Ebre und Reichebum obne Yeisbeit,
a find gar unaewiffe Giirer.
i 58. ar iff die befire Fhe, Yo det Y1ann
i Das H»aupt, und dag Meib das Seryift.
il 50. 1 SUrffiff das B aupr, die 2 :0ienren
i dielirme undaande, und Oielneesrbaten die
Q1ifie: yollin nun die §ii6e ehyer cefchos: dyag
Wwerden, tonnen die Adnde und Arm: mde

forciommien, und clo endlid) das
saaupt fallen. ‘
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in Bapern tind; Oefterveich,
DBie et durdy wunderlidie Unfalle fidh auf
gefbrliche Reifen begeben, ]
pody endlidy vom Kayfer Otto, der ifm
nad) dem Leben geftanven, wiedetum -
Blggrrab,!t wov{en.
f \




	Eine Lesens-würdige Historie von Herzog Ernst in Bayern und Oesterreich, Wie er durch wunderliche Unfälle sich auf gefährliche Reisen begeben, Jedoch endlich vom Kayser Otto, der ihm nach dem Leben gestanden, wiederum begnadet worden
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